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ANZEIGEN

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr  

wünscht Ihnen  
Ihre Sparkasse.

K I NDE R GA R T
E N C A T ER I N G

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir müssen auf ein 
Jahr zurückblicken, in dem durch einen völkerrechtswidri-
gen und durch nichts zu rechtfertigenden Angriff auf die 
Ukraine 77 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkrieges die eu-
ropäische Friedensordnung tief erschüttert wurde.

Auch wenn sich in den vergangenen 25 Jahren immer mehr 
massive Verwerfungen, in immer engeren zeitlichen Ab-
ständen zunehmend überlagert und verstärkt haben - Krieg 
auf dem Balkan, der 11. September, Fukushima, Finanzkri-
se, Flüchtlingskrise, Klimawandel und zuletzt die Corona-
Pandemie – so spüren wir nun durch diesen neuen Krieg 
in Europa eine bisher ungewohnte Nähe von Gefahr, die 
Kompromisslosigkeit des Schicksals und die Zerbrechlich-
keit unseres Glücks.

Die im Westen Jahrzehnte lang gepflegte Illusion, nennen 
wir es besser Hoffnung vom „ewigen“ Frieden endete jäh 
am 24. Februar 2022. Wir alle haben die schiere Möglich-
keit dieses Augenblicks seit Jahrzehnten zu fürchten und 
zu vermeiden, aber auch zu verdrängen gelernt. Dabei ist 
nichts von dem, was in der Ukraine passiert, neu und man 
fragt sich: Muss das Leid der Vergangenheit immer wieder 
auf dieser Welt wiederkehren? Das Herz wird schwer, wenn 
man erkennen muss, dass sich die Geschichte wiederholt 
und die Menschheit wohl nichts daraus gelernt hat. 

Und so bleiben wir alle weiter gefordert, den Wünschen ei-
nes friedvollen Weihnachtsfestes immer wieder Taten fol-
gen zu lassen. Stehen wir gemeinsam für den Frieden ein 
und leben wir ihn, damit unsere kommenden Generationen 
aus den Erfahrungen der Vergangenheit lernen. 

Verstehen wir unser Leben in Freiheit als Chance und dass 
diese Freiheit die Basis unseres Friedens ist. Verstehen wir 
diese Freiheit aber auch als Aufgabe, die uns verpflichtet im 
stetigen Kreislauf gemeinsam für den Frieden zu arbeiten.
 
Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,
wir alle sind gefragt, denn wenn wir es anders haben wol-
len, weil es besser werden soll, müssen wir selbst die Ver-
änderung sein.

Ich wünsche Ihnen Mut zur Veränderung und dass Sie nicht 
den Glauben verlieren, dass es immer besser werden kann.

Eine friedvolle Weihnachtszeit, 
herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sitzungstermine Dezember / Januar
Di, 06.12. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 13.12. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 17.01. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 24.01. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern
Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag  9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
01.12. 19:30 Uhr Pasquale Aleardi & Die Phonauten Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement 
02.12. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. KiGa St. Norbert Verein f. ambul. Krankenpflege
03.12. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. KiGa St. Norbert Verein f. ambul. Krankenpflege
03.12.   Adventsfahrt Obst- und Gartenbauverein Ausflug OGV Höchberg
03.12. 19:30 Uhr Lucy van Kuhl „Dazwischen“ Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement
03.12. 16:00 Uhr 20:00 Uhr Christkindlesmarkt Partnerschaftsplatz SPD Ortsverein und Musikfreunde
04.12. 13:30 Uhr 18:00 Uhr Christkindlesmarkt Partnerschaftsplatz SPD Ortsverein und Musikfreunde
04.12. 17:00 Uhr tragbar Benefizkonzert Kulturscheune Höchberg tragbar
08.12. 17:00 Uhr Adventsfenster des Frauentreffs Pfarrzentrum St. Norbert Frauentreff St. Norbert im KDFB
09.12. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Seniorentanzkreis St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
10.12. 15:00 Uhr Ali Büttner - Kindertheater Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement
10.12. 18:30 Uhr  Weihnachtskonzert Kirche St. Norbert, Hexenbruch Musikfreunde Höchberg
10.12. 15:00 Uhr Weihnachtsfeier Schützenhaus, Albrecht Dürer Str. 3 Schützengesellschaft
13.12. 14:30 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
17.12. 19:00 Uhr Two Again - Abschiedskonzert Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement
18.12. 18:00 Uhr B‘n‘T - Acapella Weihnachtskonzert Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement
08.01. 16:00 Uhr Neujahrsempfang TG Halle Markt Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr.

Datum  Zeit  Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter
Alle Termine vorbehaltlich aktueller Corona-Regelungen – bitte Tagespresse beachten bzw. Veranstalter vorab kontaktieren.

Fundsachen Oktober / November
1x Thermosflasche
1x Airpods
1x Herrenring mit Inschrift
1x einzelner Schlüssel
1x gestrickte Wolldecke

Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender unter 
www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Nächste Ausgabe Januar 2023
Redaktionsschluss Dienstag*, 13. Dezember
Verteilung KW 01 bis Freitag, 06. Januar
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Geänderte Öffnungszeit von Rathaus, 
Bürgerbüro und Mainlandbad

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Markt Höchberg dürfen 
endlich mal wieder gemeinsam Weihnachten feiern! Aus diesem 
Grund haben Rathaus und Bürgerbüro am Donnerstag, den 8. De-
zember 2022 nur bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Das Mainlandbad bleibt an diesem Tag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Standesamt am 02.01.2023 geschlossen
Aufgrund technischer Arbeiten ist das Standesamt Höchberg am 
02.01.2023 geschlossen. 

1x Kindertrinkflasche
1x Teddy v. Steiff
1x Lesebrille rot
1x Kopfhörer
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Aus dem Rathaus

Chlorgeruch im Höchberger Trinkwasser 
wahrnehmbar

Neue Öffnungs- und Servicezeiten für 
Rathaus und Bürgerbüro

Reduzierte Weihnachtsbeleuchtung 

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche 
des Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkas-
ten gefunden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), 
können Sie sich an verschiedenen Auslegestellen die neues-
te Ausgabe holen – oder das PDF online abrufen unter www.
hoechberg.de bzw. www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie 
mehrere Monate hintereinander kein Mitteilungsblatt be-
kommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten):
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstraße 4

Abholung der Christbäume
Die Weihnachtsbäume werden vom Kommunalunternehmen 
des Landkreises Würzburg in Zusammenarbeit mit dem Markt 
Höchberg  am Montag, 16.01. 
  und Dienstag, 17.01.2023 abgeholt.
Es wird gebeten, die Christbäume 
  ab Montag, 16.01.23, ab 6 Uhr 
am Straßenrand bereitzulegen. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bäume vollständig abgeschmückt sind.

Nachdem im Rathaus vermehrt Anrufe bezüglich eines wahrnehm-
baren Chlorgeruchs im Leitungswasser eingingen, hat der Markt 
Höchberg bei der Fernwasserversorgung Mittelmain (FWM) nach-
gefragt, da keine offizielle Information über eine Chlorung bekannt 
war. Simon Brand, Leiter der FWM, erklärte dazu: „Der Zweckverband 
Fernwasserversorgung Mittelmain wechselt aktuell drei Förderpum-
pen am Pumpwerk in Oberleinach. Im Zuge dessen ist es gängige 
Praxis unter Versorgern, eine Minimalchlorung bei Durchlauf der 
Pumpen nach Erstinbetriebnahme durchzuführen. Dieses Vorgehen 
gilt als reine Prophylaxe gegen eine mögliche Verunreinigung der 
Pumpen ab Werk bzw. durch den Transport. Als Dosierziel am Einlauf 
wurde ein Konzentrationswert an freiem Chlor von 0,1 m/l ausgege-
ben. Dies erfüllt gleichzeitig die Minimalvorgaben des Umweltbun-
desamtes nach § 11 der Trinkwasserverordnung. Nach Vermischung 
des geförderten Trinkwassers innerhalb unseres Behälters Kühruh 
(5000 m³) wird von einer Folgekonzentration des freien Chlors von 
unter 0,05 mg/l (Nachweisgrenze) ausgegangen. Die Zielwerte wer-
den täglich durch Handmessungen unseres Personals validiert.“ 

Gutes Leistungsnetz „schuld“ an Chlorgeruch
Der Grund für die erhöhte Konzentration im Höchberger Netz sei in 
der hohen Qualität des Höchberger Leitungsnetzes begründet, das 
Chlor zersetzt sich nicht. Andere Gemeinden mit schlechterem Netz 
seien nicht betroffen, ergänzt Gerd Waltinger, Geschäftsführer des 
Markt Höchberg. Das Gesundheitsamt sei informiert, eine Informati-
on der Gemeinden unterblieb, da man davon ausging, dass der Zusatz 
nicht bemerkt werde.
Der Zusatz sei weit unter den zulässigen Grenzwerten und mit den 
Messgeräten kaum darstellbar, auch an den Übergabestellen zu Höch-
berg werde gemessen, so Waltinger weiter. Die Chlorung wird noch 
ca. 3 - 4 Wochen anhalten.

Ab dem 01.12.2022 haben Rathaus und Bürgerbüro einheitliche Öff-
nungszeiten und sind dann wie folgt für den freien Publikumsverkehr 
geöffnet: Mo bis Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
   Do 15:00 bis 18:00 Uhr

NEU: Auch außerhalb der neuen Öffnungszeiten stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Rathaus und Bürgerbüro per-
sönlich zur Verfügung (nach Terminvereinbarung - mit Zugang über 
Seiteneingang).
Vereinbaren Sie hierzu einfach Ihren persönlichen Termin unter Tel. 
0931 49707-25 für Anliegen, die das Bürgerbüro betreffen bzw. direkt 
beim zuständigen Ansprechpartner.

Im Zuge der aktuell gegebenen Energiesparmaßnahmen wird auch 
die Weihnachtsbeleuchtung im Ortszentrum nicht wie gewohnt 
erstrahlen. 
Im Marktgemeinderat verständigte man sich darauf, dass nur die bei-
den Ortseingänge Süd und Nord sowie der Marktplatz geschmückt 
und beleuchtet werden. 
Damit will die Gemeinde mit gutem Beispiel vorangehen und auch 
seine Bürgerinnen und Bürger dahingehend animieren, auf die ein 
oder andere liebgewonnene Gewohnheit oder Annehmlichkeit, die 
mit Energieverbrauch verbunden ist, zu verzichten und dass in die-
sem Jahr tatsächlich weniger mehr ist. Zum Glück gibt es ja so viel 
mehr, um weihnachtliche Stimmung zu erzeugen – Kerzenschein, ein 
nettes Lächeln, ein freundliches Wort …

Einladung Neujahrsempfang

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vorsitzende von gemeindlichen Vereinen, 

Organisationen und Verbänden,
zum traditionellen Neujahrsempfang

am Sonntag, dem 8. Januar 2023 um 16 Uhr,
in der TG-Halle, Jahnstr. 2,

 darf ich Sie ganz herzlich einladen.

Auf Ihr Kommen freut sich,
Alexander Knahn | 1. Bürgermeister

Schließung Mainlandbad im Dezember
Am Donnerstag, den 08.12.2022 bleibt das Bad aufgrund der betrieb-
lichen Weihnachtsfeier geschlossen.

Für die Durchführung von Sanierungsarbeiten sowie der jährlichen 
Wartungsarbeiten im Höchberger Mainlandbad ist dieses vom 12. De-
zember 2022 bis einschließlich 26. Dezember 2022 geschlossen.  Wir 
bitten um Verständnis.
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Aus dem Rathaus

Mitten im Herzen von Höchberg stehen die Räumlich-
keiten des ehemaligen Marktcafés zur Verwirklichung 
Ihres individuellen Geschäftsvorhabens zur Verfügung.

Es erwartet Sie ... 
• eine Verkaufsfläche von 79,1 m² mit
• 45 Sitzplätzen im Innenbereich
• eine schöne Terrasse im Innenhof mit 56,6 m²
• und 35 Sitzplätzen (über das Bauamt können zu-

sätzliche Sitzplätze vor dem Café beantragt werden)
• eine Lagerfläche von 54,4 m²
• ein überdachter KFZ-Abstellplatz 

... und viel Raum für Ihre Ideen!

Das Anwesen ist umsatzsteuerdotiert.

GEWERBE(T)RÄUME IN DER HÖCHBERGER ORTSMITTE

NEU ZU VERMIETEN

Kontakt & Bewerbung an:
Markt Höchberg
Frau Stephan
Hauptstraße 58
97204 Höchberg
Tel. 0931 49707-44
E-Mail: heike.stephan@hoechberg.de

Der Markt Höchberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Alle weiteren Infos finden Sie unter www.hoechberg.de
Bewerbungsschluss ist der 16.12.2022 - wir freuen uns auf Sie!

Fachangestellten (m/w/d) für Medien- und Informationsdienste
 (Fachrichtung Bibliothek) oder Mitarbeiter (m/w/d) 

mit vergleichbarer Qualifikation in Teilzeit* (15 Std./Woche)

*Dienstag- und Freitagnachmittag, jeden 2. Samstag
sowie nach Absprache; Eingruppierung in Entgeltgruppe 5, TVöD.

Rudolf-Harbig-Platz 3
97204 Höchberg
Tel. 0931 | 40 88 71

Damit Weihnachten nicht ins Wasser fällt - 
jetzt schon ans Schenken denken!

Verschenken Sie doch Badespaß:
GutScheine an der Badkasse* erhältlich

*vom 12.12. - 26.12.2022
  wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

Tipp:

KULTURZEIT VERSCHENKEN
WEIHNACHTEN

Gutscheine erhältlich in der Bibliothek Markt Höchberg

Maruti Quintett • Friedrich & Süß • Beutelboxer • Christian 
Springer • SouLecka • Ingo Appelt • Häisd n däisd • Rolf Miller • 
Michael Martin • Podewitz • Three 4 Fun • Schaubühne Augsburg 
• kulturworkshop • kultursommer • Black Velvet Band •  Sandma-
lerei & Klavier • Foolhouse Band •  Jazzchor Würzburg • 3. Höch-
berger Kindertheatertage • Sky du Mont • Josef Brustmann u.v.m.

Vorverkauf für 2023 gestartet

die kulturscheune höchberg wünscht allen 
frohe Weihnachten

Tickets unter: www.kulturscheune-hoechberg.de oder in der Bibliothek Markt Höchberg
kulturscheune höchberg, Wallweg 3, 97204 Höchberg @kulturscheunehoechberg



7

Aus dem Rathaus

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2022

Neuauflage Broschüre „Wissenswertes über Höchberg“

Spätestens als Lara Piepka und Selin Kücük, 
zwei Schülerinnen der Mittelschule Höch-
berg, das Gedicht „Krieg und Frieden“ der 
1937 in Dessau geborenen Ingeborg Görler 
vortrugen, kam Gänsehaut bei den Besu-
chern und Besucherinnen der Gedenkfei-
er zum Volkstrauertag auf. Darin heißt es: 
„Krieg ist etwas, das die Alten erlebt haben, 
man kann’s nicht mehr hören“. Und weiter 
unten: „Frieden ist nichts, was man den Jün-
geren oder Älteren überlassen soll“. Dieser 
Gegensatz, der eigentlich keiner ist, zog sich 
auch durch die Rede von Bürgermeister Ale-
xander Knahn.
Seit 100 Jahren wird der Kriegstoten in 
Deutschland gedacht, erstmals im Jahr 1922 
im Reichstag, als Reichstagspräsident Paul 
Löbe die erste Rede zum damaligen „Hel-
dengedenktag“ sprach. Der damaligen Zeit 
entsprechend – der Erste Weltkrieg war nur 
vier Jahre vorbei –, war seine Rede noch 
sehr militärisch ausgerichtet und doch zur 
Versöhnung der damaligen Kriegsgegner 
aufrufend.
Von Versöhnung sprach auch Knahn, mit 
Blick zurück auf die Ereignisse des Ersten und 
Zweiten Weltkriegs. Dann wurde er aktuell. 
„Das Herz wird schwer, wenn man erkennen 
muss, dass sich die Geschichte wiederholt 
und die Menschheit wohl nichts daraus ge-
lernt hat“. Gerade in Deutschland sei man in 
der Verantwortung, nun zu handeln. „Unse-
re Demokratie basiert auf den Werten wie 
Menschenwürde, Freiheit, Toleranz, Diversi-
tät und Individualität, soziale Verantwortung 
und Gemeinsinn. Wir müssen diese Werte 

den Anfeindungen entgegenhalten“. Dabei 
sei es egal, ob man sich gegen Kriegstrei-
ber und Despoten in der Ferne richtet oder 
gegen Ketzer und Radikale in unserer Nähe.
Knahn erinnerte an die ungeheuerlichen 
Ausmaße des Zweiten Weltkriegs mit über 
60 Millionen Toten. „Kaum eine Familie 
blieb von den Auswirkungen des Krieges 
verschont“. Nach 1945 habe man sich an ein 
Leben in Freiheit, Demokratie und Frieden 
gewöhnt. Die Erinnerungen an den Zweiten 
Weltkrieg verflüchtigten sich. Erst mit dem 
Einmarsch Russlands in die Ukraine am 24. 
Februar dieses Jahres wurde uns bewusst-
gemacht, dass Krieg auch in unserer Nähe 
möglich ist. „Haben wir die Weckrufe über-

hört?“, fragte Bürgermeister Knahn. Dieser 
Krieg habe die europäische Friedensordnung 
tief erschüttert. Der Traum vom „ewigen 
Frieden“ platzte jäh. Freiheit muss weiter als 
Chance verstanden werden, so wie man es 
nach 1945 getan hat, mahnte Knahn.

Diese Mahnung sprach ebenfalls Pfarrer 
Matthias Lotz aus. „Krieg bringt unfassbares 
Leid“, rief er in Erinnerung. Doch auch er hat 
Hoffnung, dass sich die Menschheit besinnt 
und zum Frieden zurückkehrt. Die Feierstun-
de wurde musikalisch von den Musikfreun-
den Höchberg würdevoll untermalt.

Foto: Matthias Ernst

Das Warten hat ein Ende! Mit diesem Mit-
teilungsblatt erhalten Sie auch eine Neu-
auflage unserer Broschüre „Wissenswertes 
über Höchberg“ – die 5. Ausgabe seit dem 
Jahr 2009. Den zahlreichen Nachfragen im 
Rathaus zufolge, wurde das „Heftle“ auch 
schon von vielen Bürgerinnen und Bürgern 
schmerzlich vermisst.

Zuletzt wurde dieses im März 2017 heraus-
gegeben, 2020 sollte nach der Kommunal-
wahl „eigentlich“ zeitnah eine aktualisierte 
Auflage erscheinen. Doch dann kam Corona 
und mit der Pandemie viele neue Herausfor-
derungen und Aufgaben, die Vorrang hatten. 
Denn die Broschüre wird komplett im Rat-
haus gestaltet. Unter der Federführung von 
Daniela Hartlieb, die beim Markt Höchberg 
für die Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich 
ist, wurden die Inhalte nun aktualisiert und 
sämtliche Anschriften und Ansprechpart-
ner neu recherchiert und abgeglichen. Am 

aufwändigsten gestaltete sich dabei die Zu-
sammenstellung der im Ort ansässigen Ad-
ressen des medizinischen Bereichs. Da diese 
als „freie Berufe“ kein Gewerbe anmelden 
müssen, gibt es auch keine offiziellen Daten, 
auf die man zurückgreifen kann. Aus diesem 
Grund wurden in der September-Ausgabe 
des Mitteilungsblattes auch alle Praxisbe-
triebe dazu aufgerufen, sich zu melden, 
um in der Broschüre ganz sicher gelistet zu 
werden. „Mit stolzen 55 Adressen aus dem 
medizinischen Bereich, ist man hier in Höch-
berg mehr als nur gut versorgt. Wir hoffen 
dennoch, keinen vergessen zu haben.“, so 
Hartlieb.

In der kleinen Broschüre im Hosentaschen-
format sind alle wissenswerten Informatio-
nen rund um unser Höchberg sowie Adressen 
wichtiger Einrichtungen aus dem sozialen, 
kulturellen und dem gesundheitlichen Be-
reich zusammengetragen und schnell und 

bequem nachschlagbar. Sollte bei Ihnen die 
Beilage fehlen, erhalten Sie „Wissenswertes 
über Höchberg“ auch ab sofort im Bürger-
büro des Rathauses, in der Bibliothek sowie 
an verschiedenen anderen Auslagestellen im 
Ortsgebiet.

Bürgermeister Alexander Knahn und Daniela Hartlieb 

freuen sich über die frisch gedruckten Broschüren.
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Freuen Sie sich auf:

Glühwein

heißen Rotling mit Früchten

fränkische Weißweine
leckere Rotweine

Geschenk�Id� n Hot Rabbit

gebackene Waff eln

Crepes

27.11.22  1. Advent ab 16:00 Uhr

29.11.22    ab 18.30 Uhr

01.12.22   ab 18.30 Uhr

06.12.22  Nikolaus  ab 18.30 Uhr

11.12.22  3. Advent  ab  16:00 Uhr

13.12.22   ab 18.30 Uhr

18.12.22  4. Advent  ab 16:00 Uhr

20.12.22   ab 18.30 Uhr 

Hauptstr. 29 | 97204 Höchberg 
Tel.: 0173 3222495 | www.3hasenstab.de

in der Adventszeit
„Blaue Stunde“Die

heißen Rotling mit Früchten

in der Adventszeit

heißen Rotling mit Früchten

in der Adventszeit

heißen Rotling mit Früchten

in der Adventszeit

heißen Rotling mit Früchten

Glühwein

27.11.22
29.11.22 
01.12.22 
06.12.22
11.12.22
13.12.22
18.12.22
20.12.22

Hauptstr. 29 
Tel.: 0173 3222495 

Geschenk�Id� n
Glühwein

27.11.22
29.11.22 
01.12.22 
06.12.22
11.12.22
13.12.22
18.12.22
20.12.22

Tel.: 0173 3222495 

w
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Termine zum vormerken:

Unser Team dankt Ihnen
für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
eine stimmungsvolle Adventszeit, 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr 2023.
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Pogromgedenken in Höchberg
Zum Jahrestag der Reichspogromnacht 
kamen auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Menschen am Marktplatz zusammen, 
um an die Opfer der Verbrechen des Nati-
onalsozialismus, insbesondere den ermor-
deten Höchberger Juden, zu gedenken. Seit 
2021 ist dort mit der symbolischen Kofferab-
stellung ein neuer „DenkOrt Deportationen“ 
entstanden, der an die sechs jüdischen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger erinnern soll, die 
in den Jahren 1941 und 1942 von Höchberg aus 
in verschiedene Konzentrationslager depor-
tiert wurden. 

Bürgermeister Alexander Knahn mahnte: 
„Die Novemberpogrome markierten nicht 
den Anfang der Judenverfolgung in Deutsch-
land. Sie waren ein widerwärtiger Gewalt-
ausbruch, der auf lange Jahre der Diskrimi-
nierung, Einschüchterung und Anfeindung 
folgte. Sie waren ein Vorbote der unfassba-
ren Verbrechen der Shoah, die unsere Lands-
leute einige Jahre später verüben sollten. 
Und sie sind eine eindringliche Warnung an 
uns heute. Wir wollen eine weltoffene Ge-
sellschaft sein. In unserem Höchberg soll 
kein Platz sein für Ausgrenzung und Diskri-
minierung. In unserem Höchberg soll kein 
Platz sein für Antisemitismus.“
Eine besondere Emotionalität verbreiteten 
die beiden Zeitzeugenberichte, die via Be-
amer an eine Hauswand geworfen wurden. 
In dem einen berichtet Lore Mayer, die in 
einer jüdischen Familie in Frankfurt am Main 
aufwuchs, wie sie den Schrecken von bren-

nenden Synagogen, zerstörten jüdischen Geschäften und die Misshandlung und Inhaftierung 
von Menschen jüdischen Glaubens in Konzentrationslagern im Jahr 1938 erlebte. In dem an-
deren erzählte Walter Philipson, wie er in der Pogromnacht zusammen mit seinen Eltern ver-
haftet wurde.

Bevor sich die Ansammlung im Stillen wieder auflöste, wurde mit dem Verlesen der Namen 
der sechs jüdischen Mitbürger noch für jeden von ihnen eine Kerze des Erinnerns neben dem 
Koffer aufgestellt.

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Höchberg summt – neues Domizil für Wildbienen
„Da ein Leben ohne Bienen auf unserem 
Planeten nicht möglich ist, sind Bienen die 
besten Botschafter für den nachhaltigen Um-
gang mit der Natur“

Auf Initiative der beiden Höchbergerinnen 
Monia Zecca und Verena Prasser ist zwi-
schen dem Spielplatz Vogelnest und dem 
Tiergarten-Grund nun ein neues Bienenhotel 
errichtet worden.
Die Idee stieß bei Bürgermeister Alexander 
Knahn gleich auf offene Ohren: „Ich finde es 
klasse, dass hier Höchbergerinnen und Höch-
berger von sich aus etwas in die Hand neh-
men und nicht der Anstoß von der Gemeinde 
kommen musste“, lobte Bürgermeister Ale-
xander Knahn die Aktion, die er seitens der 
Kommune gerne unterstützte. So stellten 
Gärtnermeister Max Riepel und Michael Weidner vom gemeindlichen 
Bauhof das Bienenhotel auf und Martina Domes vom Büro des Bür-
germeisters koordinierte die Aktion und beantragte Fördergelder für 
die neue Bienenweide.

Gemeinsame Pflanzaktion mit der AG #planet_bee
Um den Wildbienen für das kommende Frühjahr ein kleines Nah-
rungsangebot bereitzustellen, halfen Anfang November Schüle-
rinnen und Schüler der AG #planet_bee der Mittelschule Höchberg 
tatkräftig dabei, Blumenzwiebeln rund um das neue Bienenhotel zu 
setzen. 
Ihr Lehrer Markus Aßländer, der selbst eigene Bienenvölker besitzt 
und den Lehrgang zum Imker absolviert hat, etablierte bereits im 
April das Konzept „Bienen machen Schule“. Damit waren die Schüle-
rinnen und Schüler auf diesen Termin gut vorbereitet.

Die Pflanzaktion stellt den Auftakt für die offizielle Einweihung des 
Bienenhotels unter dem Motto „Höchberg summt“ im März 2023 dar. 
Alle Bürger der Marktgemeinde sind herzlich eingeladen, sich der 
Aktion anzuschließen und ihren Garten oder Balkon fürs kommen-
de Jahr bienen- und insektenfreundlicher zu gestalten. Unterstützt 
wurde die Pflanzaktion ebenfalls durch die Gärtnerei Hupp, die ein 
kleines Sortiment an geeigneten Blumenzwiebeln spendete und da-
rüber hinaus allen Interessierten gerne in Sachen fach- und artge-
rechter Gartengestaltung beratend zur Seite steht.

Keine Seniorenweihnachtsfeier, aber …
In Absprache mit dem Seniorenbeirat hat man sich darauf geeinigt 
in diesem Jahr noch einmal die Seniorenweihnachtsfeier des Markt 
Höchberg ausfallen zu lassen – zu tief sitzt bei vielen Seniorinnen 
und Senioren noch der Schrecken der Corona-Pandemie, die größere 
Veranstaltungen noch weitestgehend meiden.
… stattdessen ein Senioren-Sommerfest!
Bürgermeister Alexander Knahn plant gemeinsam mit dem Senioren-
beiratsvorsitzenden Wolfgang Knorr stattdessen für 2023 ein „Som-
merfest für Senioren“. Nähere Einzelheiten dazu werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Gutschein
für eine kostenlose und unverbindliche

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ausgezeichnete Vermarktungs chancen für Ihre Immobilie!
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine 

kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie.

Jetzt Termin vereinbaren:
0176 81 69 49 21 · Bernd.Michel@engelvoelkers.com

Bernd Michel
Senior Immobilienberater

✁

ANZEIGE
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SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

 Geschenkspende jetzt! 
Tel. 07732 9995-0

www.duh.de/spenden/geschenk
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Aus dem Rathaus

Hochwertiges Geschenk: Bildband über den Landkreis Würzburg 
„Entdeckenswert. Der Landkreis Würzburg. Das Land. Seine Menschen. Seine Schätze.“

Sichtbar in der dunklen Jahreszeit 

Mit dem Bildband „Entdeckenswert. Der 
Landkreis Würzburg. Das Land. Seine Men-
schen. Seine Schätze“ liegt ein umfassen-
der Bildband vor, der in mehr als 800 eigens 
dafür aufgenommenen Fotografien alle 52 
Landkreisgemeinden mit ihren Ortsteilen 
zeigt. Beleuchtet werden auch Themen wie 
Kunst & Kultur, Arbeitswelt & Freizeitspaß, 
Essen & Trinken, Wohnort & Touristenziel 
und vieles mehr. 

„Dieser Bildband in zeitgemäßer Gestaltung 
setzt den Landkreis Würzburg und seine 
Gemeinden, Märkte und Städte gekonnt in 
Szene, zeigt auch verborgene Winkel und 
ungewöhnliche Perspektiven. So können un-
sere Bürgerinnen und Bürger ihren Ort und 
alle anderen Gemeinden neu entdecken und 
genießen. Für Gäste ist das Buch ein richtiger 
Appetitmacher, um die schönsten Aus- und 
Einblicke zu finden. Dazu erzählen Menschen 
aus dem Landkreis, warum es ihnen hier 
so gut gefällt“, freut sich Landrat Thomas 
Eberth über das neue, 253 Seiten starke Werk. 

Das Konzept des Buches beruht auf dem Ge-
danken des „Werts“, den der Landkreis für 
seine Bürgerinnen und Bürger und seine 
Gäste bereithält. Von Bemerkenswert über 
Genießenswert und Lebenswert und vielem 
mehr bis hin zu Beneidenswert und Unbe-
schwert reicht hier die Themenpalette. 

38_landkreis würzburg landkreis würzburg_39

Mehr als 160.000 Menschen leben im Landkreis Würzburg. 
Warum sie dies gerne tun, zeigt dieser neue und umfassende 
Bildband, der auf einer Reise durch die gesamte Region den 

Landkreis Würzburg präsentiert: das Land, seine Menschen 
und seine Schätze.

Ausführliche, aktuelle und eigens für dieses Buch erstell-
te Ortsportraits aller Landkreisgemeinden mit hoch-

wertigem und aktuellem Bildmaterial. Essen, Trinken & 
Genießen, Kunst & Kultur, Arbeitswelt & Freizeitspaß, 

Wohnort & Touristenziel: eine bislang nie dagewe-
sene Dokumentation und eine spannende Entde-

ckungsreise durch eine der schönsten Regionen 
Mainfrankens.

Die moderne grafische Gestaltung in Bild-
bandqualität und die hochwertige Buchaus-

stattung machen dieses Buch zu einem reprä-
sentativen Unikat und einzigartigem Geschenk.

Empfehlenswert

Entdeckenswert: Der Landkreis Würzburg
Das Land | Seine Menschen | Seine Schätze
256 Seiten, Format: 23 x 29 cm, 
ca. 800 Fotos, 29 Euro
Erhältlich im örtlichen Buchhandel sowie 
im Landratsamt Würzburg
ISBN 978-3-00-068541-5

Das Buch ist im örtlichen Buchhandel sowie im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 
97074 Würzburg, an der Bürgerinformation zum Preis von 29 Euro erhältlich und kann dort 
auch unter information@Lra-wue.bayern.de oder telefonisch (0931 8003-5610) bestellt 
werden. 

Arbeitstage in der Grünen Branche gehen im 
Herbst und Winter oft „von Dunkel bis Dun-
kel“. Dadurch steigt zum einen die Gefahr, 
bei schlechten Sichtverhältnissen übersehen 
zu werden. Zum anderen werden Arbeiten 
gefährlich und anstrengend, wenn das not-
wendige Licht fehlt.   
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät deshalb 
dazu, in der Dämmerung und Dunkelheit 
Warnkleidung zu tragen und beim Arbeiten 
für eine ausreichende Beleuchtung zu sor-
gen. Insbesondere auf Straßen, befahrenen 
Wegen oder auf Betriebshöfen hilft Warn-
kleidung dabei, Fußgänger und Radfahrer 
rechtzeitig zu erkennen. 
Typische Arbeitssituationen, bei denen Däm-
merung und Dunkelheit zum Problem wer-
den können, sind zum Beispiel das Auf- und 
Abbauen von Straßen-Baustellen, Fahrzeug-
pannen, die am Straßenrand behoben wer-
den müssen, Stromausfall in Gebäuden oder 
die Reparatur von defekten Erntemaschinen. 
In jeder dieser Situationen ist es sinnvoll, 
eine Taschenlampe, besser noch eine prak-

tische Stirnlampe, griffbereit zu haben und 
auch hier gut sichtbare Warnkleidung zu 
tragen.  
Mehr Informationen zur Auswahl und zum 
Einsatz von Stirnlampen gibt es online unter 
www.svlfg.de/lsvkompakt (Ausgabe 3/2021). 
SVLFG 

In der dunklen Jahreszeit kann helle, auffällige Klei-

dung mit Reflektoren darüber entscheiden, ob Fuß-

gänger und Zweiradfahrer gesehen oder übersehen 

werden. Blinklichter, Taschen- und Stirnlampen 

schützen zusätzlich. Foto: SVLFG

 
 

 
 

 

 Kassel, den 9. November 2022 

 

SichSichSichSichtbar tbar tbar tbar in der dunklen Jahreszeitin der dunklen Jahreszeitin der dunklen Jahreszeitin der dunklen Jahreszeit    

    

Arbeitstage in der Grünen Branche gehen im Herbst und Winter oft „von Dunkel bis Dun-

kel“. Dadurch steigt zum einen die Gefahr, bei schlechten Sichtverhältnissen übersehen zu 

werden. Zum anderen werden Arbeiten gefährlich und anstrengend, wenn das notwendige 

Licht fehlt.   

 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät deshalb 

dazu, in der Dämmerung und Dunkelheit Warnkleidung zu tragen und beim Arbeiten für eine 

ausreichende Beleuchtung zu sorgen. Insbesondere auf Straßen, befahrenen Wegen oder 

auf Betriebshöfen hilft Warnkleidung dabei, Fußgänger und Radfahrer rechtzeitig zu erken-

nen. 

Typische Arbeitssituationen, bei denen Dämmerung und Dunkelheit zum Problem werden 

können, sind zum Beispiel das Auf- und Abbauen von Straßen-Baustellen, Fahrzeugpannen, 

die am Straßenrand behoben werden müssen, Stromausfall in Gebäuden oder die Reparatur 

von defekten Erntemaschinen. In jeder dieser Situationen ist es sinnvoll, eine Taschenlampe, 

besser noch eine praktische Stirnlampe, griffbereit zu haben und auch hier gut sichtbare 

Warnkleidung zu tragen.  

Mehr Informationen zur Auswahl und zum Einsatz von Stirnlampen gibt es online unter 

www.svlfg.de/lsvkompakt (Ausgabe 3/2021). 

SVLFGSVLFGSVLFGSVLFG 

Bildunterschrift:   

In der dunklen Jahreszeit kann helle, auffällige Kleidung mit Reflektoren darüber entscheiden, 

ob Fußgänger und Zweiradfahrer gesehen oder übersehen werden. Blinklichter, Taschen- und 

Stirnlampen schützen zusätzlich.            Foto: SVLFG                            
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Neues aus dem JUZ Höchberg

Alle Infos rund ums Schüler- und Jugendzentrum gibt es bei Clau-
dia Rose (Diplom-Sozial-pädagogin (FH)) unter 0931 4048 0023 und  
jugendzentrum@hoechberg.de, auf der Website der Kommuna-
len Jugend- und Familienarbeit www.jugend-und-familienarbeit-
hoechberg.de sowie immer aktuell auf Instagram @juz-hoechberg.

raiba-hoechberg.de

Gewinnsparer werden und

Spielend sparen und gewinnen!
Machen Sie jetzt als Gewinnsparer mit und erhalten Sie die 
Chance, jeden Monat tolle Sach- und Geldpreise zu gewinnen. 
Spielend einfach unterstützen Sie damit auch Ihre Region. Sie 
wollen mehr erfahren? Dann schauen Sie auf unserer Website 
vorbei: raiba-hoechberg.de/gewinnsparen.
Teilnahme am Gewinnsparen erst ab 18 Jahren möglich.

Jetzt

Gewinnsparer

werden und die 

Chance erhalten,

1 von 30

Mercedes-Benz

C-Klasse T-Modell zu

gewinnen!

Ihre Region unterstützen!

Abbildung ähnlich

ANZEIGEN
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Aus dem Rathaus

kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenkauf über www.kulturscheune-hoechberg.de oder die Bibliothek 
Höchberg
Zahlungsmöglichkeiten: online: Sepa Lastschrift, Sofortüberweisung, Pay 
Pal oder Kreditkarte, in der Bibliothek Barzahlung möglich
Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 
60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

DEZEMBER 
KONZERT - Pasqua le  A leard i  & 
d ie  Phonauten  |  Do, 01. Dezember | 
19:30 Uhr | 25 €
Pasquale Aleardi bekannt aus „Keinohrhasen“, 

„Resident Evil“ und „Kommissar Dupin“. Die Fans von Pasquale Aleardi wissen 
natürlich schon, dass er nicht nur ein international erfolgreicher Schauspieler, 
sondern auch ein hervorragender Sänger und Entertainer ist. Mit seiner Band 
„Pasquale Aleardi & Die Phonauten“ zelebriert er „Antidepressionsmusik“, eine 
mitreissende Mischung aus Soul, Pop und Funk. Die deutsch getexteten Eigen-
kompositionen offenbaren charmante Doppelbödigkeit: gut gelauntes Augen-
zwinkern veredelt den tiefsinnigen Blick auf Zwischenmenschlichkeiten.

MUSIKKABARET T - Lucy van  Kuhl  „ Auf  den  zwei ten 
B l i ck“ |  Sa, 03. Dezember | ABGESAGT
Tickets können zurück gegeben werden. Bitte melden unter kultur@hoechberg.de

KONZERT, LESUNG - t ragbar  |  So, 
04. Dezember | 17 Uhr | 12 €
tragbar-Benefi zkonzert | Konzert mit „acapiano“ 
und Hermann Hehn. tragbar bietet an, die Ad-

ventszeit einmal anders zu erleben bei einem Konzert mit dem Ensemble „aca-
piano“ – zusammen mit dem Büttharder Geschichten- und Gedichtenschreiber 
Hermann Hehn. Eintrittskarten 12€, erhältlich im Vorverkauf bei Musik-Nefzger 
(Bergstraße 3, Tel. 405577) & Bibliothek Markt Höchberg (Martin-Wilhelm-Str. 2, 
Tel. 4970781) & bei  tragbar, Doris Strauch (Bergstraße 1, Höchberg, Tel. 49844)

POP/SINGER-SONGWRITER - 
Matze  Ross i  |  Fr, 09. Dezember | 19:30 
Uhr | 22,50 €
Matze Rossi ist der MacGyver unter den Sin-

ger-Songwritern. Der Mann macht wirklich alles selbst. Der Schweinfurter 
Ausnahmemusiker vergießt gleich literweise Schweiß und Herzblut, wenn 
es um seine Musik geht. Dabei agiert er so unprätentiös, als wolle er einem 
schnellen, kommerziellen Durchbruch bewusst entgegensteuern und viel 
lieber weiter beharrlich seine Musik mit musikverliebten Menschen teilen.

KINDERTHEATER - A l i  Büttner 
„Mar lo  & das  Weihnachtsge-
schenk“ |  Sa, 10. Dezember | 15 Uhr | 
Kinder 8 €; Erwachsene 12€

Der Maulwurf Marlo freut sich schon riesig auf die Geschenke, die er zu Weih-
nachten bekommt. Als es soweit ist, bekommt er von seiner besten Freundin 
Isabelle einen Fußball geschenkt, mit dem sie beiden ziemlich viel Spaß haben. 
Er bekommt aber auch noch ein anders Geschenk, einen M G K I (mechanisch ge-
steuerter Kratzigel). Er ist von der Technik so fasziniert, daß ihm Isabelle völlig 
unwichtig wird. Diese Maschine schenkt ihm zwar viel Freude, gibt aber seinem 
Leben eine ganz andere Richtung. Aber da ist ja zum Glück seine beste Freundin 
Isabelle…… | ab 3 Jahren

MUSIKKABARET T - Mar t in 
Schmit t  „ Je tz ‘ i s  B lues  mi t  lus t ig“ 
|  So, 11. Dezember | 19:30 Uhr | 22,50 €
Nach seinen erfolgreichen Programmen 

„Schmitt“, „Aufbassn!“ und „Von Kopf bis Blues“ präsentiert der aktuelle Deutsche 
Kabarettmeister sein heiß ersehntes neues Programm. Es ist eine bewährte Mi-
schung aus humoristischen, ironischen, hintergründigen und ernsten Geschich-
ten und Songs, die so bunt sind, wie das Leben. Ob es um den überbordenden 
Gebrauch von Handys oder die täglich neue Motivation im Leben, um Ausraster 
oder Berufsmüdigkeit, um Angst, Neid oder zahllose Dialekte geht – der Schmitt 
dahinter ist immer erkennbar. Das Ganze am Klavier, bayrisch und bluesgetränkt 
– praktisch das Blues und Minus des Lebens. Wer kann da Schmitt halten?

KONZERT - TWO AGAIN  |  Sa, 17. 
Dezember | 19 Uhr | 17 €
Das Duo der leisen Töne und eigenen Bearbei-
tungen der Songs, die sie und ihr treues Pu-

blikum lieben – mit immer wieder überraschenden Interpretationen und gar 
manchem Christmaslied. Mit ‚Songs an einem Winterabend 2022‘ verabschieden 
Faber und Fuchs uns in die letzten Vorweihachtstage und sich von der Bühne, 
die Sie mehr als 40 Jahre miteinander teilten. Wieder gibt’s die herrlichen Songs 
aus 100 Jahren Folk, Pop, Blues und Swing. Und dann bleibt nur: „Bye Bye, Don’t 
Cry…!“ | Wartelistenplatz sichern: kultur@hoechberg.de

WEIHNACHTSKONZERT - 
B ‘n ‘T |  So, 18. Dezember | 18 Uhr | 16 €
Völlig ohne Instrumente begeistert die a 
cappella Band B’n’T bei Live-Konzerten ihr 

Publikum. Nach der erfolgreichen Konzertreihe „Voices of Christmas“ sind 
die 2 ehemaligen Domspatzen Simon und Tino, die auch als Solokünstlerin 
bekannte Ronja Künkler, sowie die Amerikanerin Brooklyn und der franzö-
sische Beatboxer Moy nun mit Ihrem mitreißenden neuen Weihnachtspro-
gramm „Die schönste Zeit des Jahres“ unterwegs, um die Festtagsstimmung 
zu verbreiten. Wie könnte man diese besinnliche Zeit besser genießen als 
mit altbekannten Klassikern wie Stille Nacht, Von der ersten Noel und Engel 
haben wir vernommen, mit modernen Weihnachtssongs wie Feliz Navidad, 
Amazing Grace und Jingle Bell Rock, oder mit einem afrikanisch-orientalisch 
anmutenden We three Kings. In Ihrem ganz eigenen Stil haben B’n’T all diese 
bekannten Songs neu arrangiert und lassen sie einerseits modern und tanz-
bar, aber auch besinnlich und stimmig in neuem Licht strahlen.

Maruti Quintett • Blue Friday Jazzlounge „Big Band Swing“ • Friedrich 
& Süß • Beutelboxer • Christian Springer • SouLecka • Gartenfreunde 
• Stummfi lm mit Livemusik • Pupkulies & Rebecca • Ingo Appelt • Hä-
isd n däisd • Festival Lied • Blue Friday Jazzlounge „Hommage an Ella 
Fitzgerald“ • Rolf Miller • Mäc Härder • ZaPPaloTT • Michael Martin 
• Saemann Combo • Podewitz • Three 4 Fun • Schaubühne Augsburg 
• Blue Friday  „Nach 20 Uhr Chillout Jazz“ • Ali Büttner • kulturwork-
shop • kultursommer • Donny Vox • Lynchburg Lemonade • Blue Fri-
day „New Orleans Oldtime Jazz special“ • Famos • Hugos Bluesladen 
• Andreas Kümmert • Andre Carswell Duo • Die Steine • Blue Friday 
„Follow the water“ • Black Velvet Band •  Sandmalerei & Klavier • 
Foolhouse Band • Holger Paetz • Die Fräuleins • Michael Altinger • 
Maria Bachmann •  Jazzchor Würzburg • Schmitts Katze • 3. Höch-
berger Kindertheatertage • Birgit Süß • Martin Valenske & Ruwe • 
Sky du Mont • Kai Pannen • Blue Friday „Swinging and rolling around 
the Christmas Tree“ • Josef Brustmann • Klassikweihnachtskonzert

Vorverkauf für 2023 gestartet
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Aus dem Rathaus

Grußwort von Landrat Thomas Eberth zu Weihnachten und Neujahr 2022/23
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

der argentinische Freiheitskämpfer Ernes-
to Che Guevara meinte: „Solidarität ist die 
Zärtlichkeit der Völker“. Tatkraft, Mitgefühl 
und das füreinander Eintreten sind in diesen 
Zeiten die wichtigsten Triebfedern, um mit 
Menschlichkeit und Friedenswillen der Spira-
le von Angst, Gewalt und Krieg das uns Mög-
liche entgegenzuhalten. Dieses Jahr hat uns 
wachgerüttelt und gezeigt, wie wichtig es 
ist, innerhalb unserer bundesdeutschen Ge-
sellschaft, in Europa und mit den von Krieg 
und Gewalt bedrohten Menschen in der Uk-
raine solidarisch zu sein. 

In der Zeit um Weihnachten und mit Blick auf 
das vor uns liegende neue Jahr 2023 wächst 
die Sehnsucht nach Sicherheit und Frieden. 
Auf einen Frieden, von dem wir in Europa 
bis zum 24. Februar 2022 nicht geglaubt hat-
ten, dass er in Gefahr sein könnte. Der Krieg 
Russlands gegen die Ukraine schockierte die 
westliche Welt, deren Werte und Politik seit 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs auf Ver-
ständigung und Diplomatie, auf Verständnis 
und Miteinander aufbauen. Mit dem gegen-
seitigen Respekt der Völker und der Absicht, 
„Wandel durch Handel“ zu bewirken, konn-
ten wir den Wohlstand und die Sicherheit 
erreichen, die wir seit mehr als sieben Jahr-
zehnten erleben durften. 

Eine Zeit der Krisen – und der Chancen?
Heute fordern uns gleich mehrere Krisen he-
raus: Die Corona-Pandemie mit ihren Folgen 
für das Gesundheitssystem ist nicht vorüber, 
der Klimawandel längst nicht bewältigt und 
wir müssen mit den Klimaanpassungen leben 
und arbeiten, die Energieknappheit und die 
Inflation machen uns allen große Sorgen 
und die Aufnahme der vor Krieg und Gewalt 
flüchtenden Menschen in unsere Städte und 
Gemeinden stellt uns vor große Herausfor-
derungen. Wir alle machen uns angesichts 
dieser Probleme große Sorgen. Es ist nur 
verständlich, dass viele von uns Angst vor der 
Zukunft haben. 

Ich bin aber auch davon überzeugt, dass in 
diesen krisenhaften Umständen auch große 
Chancen liegen. Besonders wertvoll für 
unser Gemeinwesen war die überwältigen-
de Hilfsbereitschaft, die viele von Ihnen im 

Frühjahr den Geflüchteten aus der Ukraine 
entgegengebracht haben – und es heute 
noch tun. Wohnraum, Hilfe bei Behörden-
gängen, Deutschunterricht, Kinderbetreu-
ung – es gab großartige Unterstützung, die 
zeigte, dass wir nicht wohlstandsgesättigt 
und hartherzig geworden sind, sondern hel-
fen wollen und können.

Für diese Hilfsbereitschaft und Solidarität 
mit den Menschen aus der Ukraine möchte 
ich Ihnen allen ganz herzlich danken. Denn 
ohne die Unterstützung der Gemeinden und 
der Menschen vor Ort könnten wir als Land-
kreis die gesetzlich gebotene und mensch-
liche Not abwendende Hilfe für Geflüchtete 
nicht leisten. 

Der Landkreis Würzburg: Eine starke 
Solidargemeinschaft
Ohne gemeinsame Anstrengungen können 
wir keine der aktuellen Krisen meistern. Die-
ses Zusammenstehen in Notlagen verweist 
auch auf ein freudiges Ereignis in diesem 
Jahr: Unser Landkreis Würzburg ist in seiner 
50-jährigen Geschichte zu einer Solidarge-
meinschaft zusammengewachsen, die auch 
in schwierigen Zeiten aufeinander Acht gibt 
– dies durften wir mit vielen von Ihnen beim 
großen Jubiläumswochenende im Juli gebüh-
rend feiern! Wir können alle stolz sein auf 
die Entwicklung unseres Landkreises, der in 
einem halben Jahrhundert mit seinen 52 Ge-
meinden und 113 Ortsteilen als eine Region 
gilt, in der die mittlerweile mehr als 165.000 
Menschen gerne und gut leben können.

Und trotz des Krisenmodus, in dem das 
Landratsamt nun schon seit dem Beginn 
der Corona-Pandemie arbeitet, konnten wir 
wichtige Weichen für die Zukunft des Land-
kreises stellen: Wir haben den Neubau der 
Förderschule in Gaukönigshofen auf den 
Weg gebracht, ebenso die Erweiterungen 
der Realschule in Höchberg und des Gymna-
siums Veitshöchheim. Denn Investitionen in 
die bestmögliche Bildung unserer Kinder und 
Jugendlichen in den landkreiseigenen Schu-
len haben oberste Priorität. 

Der Kreistag hat mit der Förderung von er-
neuerbaren Energien und der Gründung 
eines eigenen Fachbereichs „Klimaschutz, 
Energiewende und Mobilität“ deutliche Zei-
chen für den Umwelt- und Klimaschutz ge-

setzt. Die Investitionen in die Main-Klinik 
Ochsenfurt, in unser Straßennetz und in den 
Öffentlichen Personennahverkehr dienen 
ebenfalls der Lebensqualität unserer Bürge-
rinnen und Bürger. 

Wir können auch froh und dankbar auf die-
ses Jahr zurückblicken, denn wir konnten 
wieder schöne gemeinsame Momente erle-
ben: Fußball im Stadion, Kino, Konzerte und 
Feiern, die Reise in den Urlaub, die Feier zur 
Hochzeit, die rund 150 Veranstaltungen im 
Kulturherbst und vieles andere mehr war 
wieder möglich. Von Feuerwehrehrung bis 
Theateraufführung, von Weinfest bis Kirch-
weih: wir durften wieder miteinander erle-
ben, wie vielfältig und bunt unser Landkreis 
Würzburg ist.

So wünsche ich Ihnen, dass wir in schö-
nen Erinnerungen Weihnachten als Fest der 
Hoffnung und der Freude am Miteinander 
feiern können. Machen wir uns bewusst: 
Auch in schwierigen Zeiten ist es wichtig, 
für herzwärmende Momente zu sorgen und 
trotz aller Umstände wertvolle Zeit mit Fami-
lie, Freunden und Bekannten zu verbringen - 
und eben auch Solidarität zu leben!

Ich wünsche Ihnen allen gesegnete Weih-
nachten, zwischen den Jahren Zeit zum Inne-
halten und Durchschnaufen und einen guten 
Start in ein gesundes, friedliches und hoff-
nungsvolles neues Jahr 2023.

Ihr 
Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg 

Foto: Schmelz Fotodesign
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Zahnarztpraxis Dr. Kipping
Hauptstraße 33 

97204 Höchberg 
Tel.: 0931/407466 

www.zahnarzt-kipping.de

GUTE ZÄHNE 
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NEUE JAHR

JETZT
Termin  

vereinbaren!
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www.porzner.com

97299 Zell am Main
0931 -  46 12 34

Betriebsferien sind vom 28.12.2022 bis 05.01.2023 - Notdienst ist für Kunden erreichbar.
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Walderlebniszentrum 
Gramschatzer Wald

Anmeldung: Bis 2 Tage vor der Veranstaltung 
ist für uns wichtig, damit wir unseren Perso-
naleinsatz planen können. 
Telefon: 0931 801057-7000 
wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de

Sonntag, 11.12.2022: „Waldweihnacht“ im 
Guttenberger Forst 
Wir stimmen uns auf das Weihnachtsfest ein. 
Gemeinsam wandern wir durch den Wald und 
erfahren dabei, wie z.B. Reh, Wildschwein, 
oder Fuchs die kalte Jahreszeit überstehen. 
Anschließend schmücken wir pro Familie 
einen Weihnachtsbaum für die Tiere des 
Waldes. Die Führung lassen wir mit wärmen-
den Schwedenfackeln gemütlich ausklingen. 
Führung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren. 
Beginn: 14:30 Uhr. 
Dauer: 1 1/2 Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 4 €
Um keine Probleme mit den CORONA-Ab-
standsregeln zu bekommen, bitten wir noch 
immer darum, dass jede Familie einen klei-
nen Korb, oder Tasche mit Köstlichkeiten, 
wie Meisen-Knödel (möglichst ohne Plastik), 
Nüsse, usw. für die Tiere des Waldes selbst 
mitbringt, am besten schon vorbereitet zum 
Aufhängen. Treffpunkt ist am Eingangsbe-
reich des Würzburger Walderlebnispfades!

Sonntag, 18.12.2022: „Waldweihnacht“ im 
Gramschatzer Wald 
Wir stimmen uns auf das Weihnachtsfest 
ein. Gemeinsam wandern wir durch den 
Wald und erfahren dabei wie z.B. Reh, Wild-
schwein, oder Fuchs die kalte Jahreszeit 
überstehen. Anschließend schmücken wir 
pro Familie einen Weihnachtsbaum für die 
Tiere des Waldes. Die Führung lassen wir mit 
wärmenden Schwedenfackeln vor dem Wal-
derlebniszentrum gemütlich ausklingen.
Führung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren.
Beginn: 14:15 Uhr. 
Dauer: 1 1/2 Stunden.
Teilnehmerbeitrag: 4 €
Um keine Probleme mit den CORONA-Ab-
standsregeln zu bekommen, bitten wir die-
ses Jahr, dass jede Familie einen kleinen Korb, 
oder Tasche mit Köstlichkeiten, wie Meisen-
Knödel (möglichst ohne Plastik), Nüsse, usw. 
für die Tiere des Waldes selbst mitbringt, am 
besten schon vorbereitet zum Aufhängen. 

Das Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald ist vom 24.12.2022 bis einschließlich 
08.01.2023 geschlossen!
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Mo, 05.12. | 15.30 Uhr
Vorlesen und Basteln
„Ein Schaf fürs Leben“ von Maritgen Matter, ab 7 J.

Das Bib-Team wünscht allen Leserinnen 
und Lesern FROHE WEIHNACHTEN!

*Heiligabend und Silvester geschlossen*

In der kalten Winternacht stapft 
der hungrige Wolf durch den 
Schnee. Als er auf ein argloses 
Schaf trifft, kann er es zu einer 
gemeinsamen Schlittenfahrt 
überreden - mit einem klaren 
Ziel: Er will das Schaf fressen! 
Doch der Ausflug gerät zu einer 
lustigen und wunderbaren Reise 
durch die Nacht. Und nimmt 
schließlich eine überraschende 
Wendung. Kreativ: Wir gestal-
ten eine Schneekugel

Mi, 14.12. I 15.30
„Das Waldsofa“ mit Monia Zecca
„Waschbärenweihnacht“ v. Judith Allert
für Kinder von 4 - 6 J.
Familie Waschbär freut sich 
auf Weihnachten! Es wird 
geschmückt, gesungen, ge-
backen, gekleckert und ge-
schleckt bis der Morgen däm-
mert. Aber, ach du Schreck, am 
nächsten Abend ist die Höhle 
verwüstet und die besinnliche 
Weihnachtsstimmung dahin. 
Da muss ein ganz gemeiner 
Weihnachtsdieb umgehen. 
Kreativ: Wir gestalten Tan-
nenbäume aus Ästen.
Treffpunkt: SeckertswieseSo, 18.12. I 14  – 17 Uhr

Sonntagsöffnung – 
eine Initiative des Freundeskreises der Bibliothek
Auch am dritten Sonntag 
im Dezember ist die Bi-
bliothek am Nachmittag 
zum Treffen, Begegnen, 
Stöbern, Kaffee trinken, 
Zeitschriften blättern, 
Spielen, etc. geöffnet.
Die Ausleihe ist an diesem Tag ausschließlich über den Selbst-
verbucher möglich!

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren

Einfach vorbeikommen – 
eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!
Achtung: Am 29.12 
und 05.01. findet kei-
ne Sprechstunde statt. 
Ab dem 12.01. sind die 
beiden „Digitallotsen“ 
wieder für Sie da.Inspirationen für die Advents- und Weihnachtszeit 

finden Sie in unseren beiden Weihnachts-
medien-Ausstellungen im Eingangsbereich 
und im ersten Stock. Bitte beachten Sie, 
dass die Weihnachtssachbücher nur 2 
Wochen ausleihbar sind. Wir hoffen auf 
diese Weise möglichst vielen Lesern die 
Ausleihe der beliebtesten Ideengeber zu 
ermöglichen. Dazu gibt es Romane, heitere 
und besinnliche Geschichten, Bilderbücher 
und Vorlesegeschichten, Hörbücher, Filme 
und Musik-CDs.

24 kleine Adventsüberraschungen für Groß & Klein

Mit unseren Adventskalendern 
wollen wir unseren großen und 
kleinen Besuchern an jedem 
Öffnungstag eine kleine Freu-
de bereiten – wer ein Los zieht, 
bekommt mit etwas Glück von 
uns ein Adventstütchen über-
reicht.

Öffnungstage
Während der gesamten Weihnachtsfe-
rien und zwischen den Jahren haben 

wir für Sie geöffnet. Lediglich an 
Heiligabend und an Silvester bleibt die 

Bibliothek geschlossen.

Das Bib-Team wünscht allen Leserinnen 
und Lesern FROHE WEIHNACHTEN!
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Aus Schulen & Kindergärten

AWO Krippe im Wiesengrund | Martinsumzug Elternbeirat Kath. KiTa „Haus für Kinder“ Mariä Geburt 
und Wolkennest | MartinsumzugAm 14. November fand in der AWO Krippe ein kleiner Martinsumzug 

statt. Gemeinsam trafen wir uns an den Parkplätzen vor der Krippe, 
sangen ein Lied und liefen dann in einem kleinen Bogen in unseren 
Krippengarten. Während wir in den Garten liefen, sangen alle Eltern 
und Kinder das Lied: „Durch die Straßen auf und nieder“ und im Gar-
ten noch: „Ich geh mit meiner Laterne“. Mit den Laternen im Garten 
angekommen konnten die Kinder und Eltern bei Martinsgänsen und 
Kinderpunsch den Tag gemütlich ausklingen lassen!

In diesem Jahr konnte das Sankt Martinsfest der Kita Mariä Geburt 
wieder in seiner gewohnten Form stattfinden. Zunächst feierten die 
anwesenden Familien einen Gottesdienst in der Pfarrkirche Mariä 
Geburt. Dabei stellten die Vorschulkinder durch einen eigens für den 
Gottesdienst gedrehten Film dar, wie man das selbstlose Verhalten 
Sankt Martins in unserem Alltag einbauen und leben kann. Anschlie-
ßenden wurden von den Vorschulkindern noch die Fürbitten vorge-
tragen. Nach dem Abschlusslied „Komm wir wollen Laterne laufen“ 
wartete schon ein Sankt Martin mit Pferd vor der Kirche, um die Kin-
der mit ihren Eltern beim diesjährigen Martinszug zu begleiten. Auch 
in diesem Jahr hatten die Kinder wieder fleißig an ihren Laternen ge-
bastelt. Während des Umzuges wurden an verschiedenen Stationen 
Lieder gesungen mit der musikalischen Unterstützung der Jugendka-
pelle der Musikfreunde Höchberg. Nach dem Umzug fand noch ein 
Glühwein- und Punschausschank zugunsten des Fördervereins der 
Kita Mariä Geburt statt. Dieser wurde sehr gut angenommen, so dass 
Glühwein und Punsch schnell ausverkauft waren. Ein herzliches Dan-
keschön geht an die  Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Höch-
berg, der Jugendkapelle der Musikfreunde Höchberg sowie Pferd und 
Reiter des Erbachshof, die uns bei dem Umzug unterstützt haben.

Hundesalon Fellwerkstatt 
-Neueröffnung- 

Denise Sendner, Güntersleben 
Tel. 0151-5470 4670 oder 

Hundesalon-Fellwerksta�@gmx.de 

ANZEIGE
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Querflöte, Geige (ab 4 Jahre), Cello, Klavier, 
Gitarre (ab 5 Jahre), E- Gitarre, Bass, Gesang, Stimmbildung, 

Blockflöte im Ensemble auch für Senioren

ausschließlich mit ausgebildeten Fachkräften,
individuell, professionell und kindgerecht!

Wir wünschen unseren Musikikanten  und ihren Familien
frohe Festage und  und einen  guten Rutsch ins  Jahr 2023

Unvergleichlich schön wenn man es kann:

Probestunden jederzeit möglich! 
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Die Geige,
unsere Geigenlehrerin 
Carolina (Orchesterleiterin)
zeigt Dir wie Du sie 
richtig spielen lernst!

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str.3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: Info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
 

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb  
für Insekten- und Sonnenschutz 
in Veitshöchheim
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Aus den Vereinen

Jugend Bund Naturschutz | Ameisenexkursion in Waldbrunn
Anfang November durften die Kinder der 
JBN Gruppe Höchberg an einer geführten 
Veranstaltung rund um die Waldameise teil-
nehmen. Ameisenhegerin Sylvia Höhne und 
ihr Kollege Burkhard Helfrich erklärten die 
Aufgaben eines Ameisenhegers und führten 
die Gruppe entlang mehrerer Ameisenhügel 
durch den Waldbrunner Wald. Die Kinder 
erfuhren unter anderem, dass Waldameisen 
streng geschützt sind, warum sie ökologisch 
wichtig sind und wie sie als "Ameisenpolizei" 
zur Gesundheit des Waldes beitragen. Wie ein 
Ameisenhügel aufgebaut ist, erklärte Herr 
Helfrich an einem besonders schönen Exem-
plar und die Kinder konnten ihr neu erlangtes 
Wissen direkt in die Tat umsetzen, indem sie 
einen eigenen Ameisenhügel nachbauten. 
Der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz 
und es folgten weitere lehrreiche und lus-
tige Spiele, die den Kindern Einblicke in so 
ein Ameisenleben und somit auch eine ganz 
andere Perspektive boten. Abschließend 
durften die Kinder ein Gläschen Waldhonig 
erwerben, der, da er aus Honigtau gemacht 
wird, wiederum indirekt mit den Waldamei-
sen zu tun hat. Wie genau? Findet es heraus!
Ein herzliches Dankeschön für diese lehrrei-
che und tolle Veranstaltung an die beiden 
höchst engagierten Ameisenheger!

Save the date: Samstag, 03.12. 
Treffpunkt: 14:30 Uhr am Feldweg zum Tier-
gartenwald, kurz hinter dem Kreisverkehr am 
Rewe (Ortsausgang Höchberg)
Mitbringen: eine leere Blechdose, einen 
Nagel sowie einen Hammer und ein Teelicht 
mitbringen!
Bei Fragen erreicht ihr uns über Email: moni-
azecca@yahoo.com oder Telefon Laura Kav-
cic:0176 45 875 240   

ZEFIX, 
DES WAR 
KNAPP

ZEFIX, 
DES WAR DES WAR 
KNAPP
Wir retten jedes 
Jahr einer 
halben Mio. 
Fröschen und 
Kröten das 
Leben.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de
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Genug zu Essen 
für alle.
Jetzt. Und in  
Zukunft.
Erfahren Sie,  
wie !
www.oxfam.de/mahlzeit
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Aus den Vereinen

DLRG OV | Jubiläumsabend 50 Jahre – Winfried Rohrer zum Ehrenvorsitzenden ernannt

BI „Höchberg leiser!“ | Fünfjähriges Jubiläum

Am 22. Oktober fand im Gasthaus „Goldener Adler“ in Höchberg der 
Festabend zum 50-jährigen Bestehen des DLRG OV Höchberg statt. 
1. Vorsitzender Alfred Eitel konnte zahlreiche Gäste und Mitglieder 
begrüßen. Er ging auf die Gründungsgeschichte ein und berichtete, 
dass der OV in den vergangenen Jahren ca. 6.000 € in die Stiftung der 
DLRG Bayern erwirtschaftete. Zum Jubiläum erhielten wir dieses Mal 
selbst einen Zuschuss in Höhe von 1.000,00 EUR vom Bundesspen-
den-Mailling 2021 und auch die Vereinsförderung des Markt Höchberg 
unterstützte uns mit 300 € zum Jubiläum. Er bedankte sich nochmals 
ausdrücklich dafür, ebenso wie für die unentgeltliche Überlassung 
des Mainlandbades für unsere Schwimmstunde am Montag.
Der Ortsverein bietet im Moment Schwimmkurse für Erwachsene, 
Rettungsschwimmer-Ausbildung sowie Aqua-Jogging-Kurse an. Des 
weiteren sind einige Mitglieder als Helfer beim Schulschwimmen 
und Badeaufsicht in anderen Bädern aktiv. 2. Bürgermeister Sven 
Winzenhörlein ging in seiner Rede vor allem auf die Ereignisse im 
Gründungsjahr 1972 ein. Er versicherte, der Markt Höchberg werde 
das Mainlandbad in absehbarer Zeit nicht schließen. Landrat Thomas 
Ebert knüpfte in seinem Grußwort die Verbindung 50 Jahre Landkreis 
und 50 Jahre DLRG Höchberg, welche beide in diesem Jahr Jubiläum 
feiern. Er hoffe, die DLRG werde noch viele Erwachsene, vor allem 
aber Jugendliche,  zu sicheren Schwimmern ausbilden. Er überreichte 
uns vom Landkreis einen Zuschuss in Höhe von 100 € für die Jugend-
arbeit. Auch der anwesende DLRG-Präsident von Bayern, Dr.  Manuel 
Friedrich sowie der BZV von Unterfranken, Udo Niehaus, lobten in 
ihren Ausführungen die Arbeit und das langjährige Engagement der 
OV-Vorstandschaft und ihrer derzeit 87 Mitglieder. Sie würden sich 
wünschen, dass mehr Jugend im Verein nachwüchse, die die nächs-
ten Jahre aktiv mitgestalteten. Außerdem wiesen sie darauf hin, dass 
durch coronabedingte Ausfälle und Badschließungen ein Ausbil-
dungsstau alleine in Bayern von ca. 100.000 bis 200.000 Personen 
entstanden ist.
Geehrt wurde unsere neue Schatzmeisterin Ines Pfister vom BZV Udo 
Niehaus für 25-jährige Mitgliedschaft  beim OV Höchberg. Anschlie-
ßend gab es stehenden Applaus für Altvorstand Winfried Rohrer, 
der für 50-jährige Mitgliedschaft im OV,  davon 25 Jahre als 1. Vor-
sitzender, vom Ortsverband zum Ehrenvorsitzenden auf Lebenszeit 
ernannt wurde.
DLRG-Präsident Dr. Friedrich überreichte ihm persönlich die Ernen-
nungsurkunde und betonte, dass diese Auszeichnung nur sehr selten 
und an wirklich verdiente Mitglieder vergeben wird. 
Bei einem warmen Büfett und musikalischer Begleitung wurde an-
schließend noch gemütlich gefeiert. 
Eugen Krammel 2. Vorsitzender DLRG OV Höchberg

Hintere Reihe:  Udo Niehaus BZV DLRG, 2. Bürgermeister Sven Winzenhörlein, Land-

rat Thomas Ebert, Präsident DLRG Bayern Dr. Manuel Friedrich; Vordere Reihe: TL 

Peter Gutmann, Schatzmeisterin Ines Pfister, 2. Vorsitzender Eugen Krammel, Eh-

renvorsitzender Winfried Rohrer, 1. Vorsitzender Alfred Eitel

Ehrung W. Rohrer: 1. Vorsitzender Alfred Eitel, Ehrenvorsitzender Winfried Rohrer, 

DLRG-Präsident Dr. Manuel Friedrich, BZV Udo Niehaus

Fotos: Jürgen Brennfleck  DLRG OV Höchberg

Liebe Leserinnen und Leser,
wir bedanken uns für Ihre Beiträge und freuen

uns auf viele neue Berichte und schöne Bilder aus 
einem vielseitigen Gemeindeleben.

Ein besonderer Dank geht an unsere Inserenten, 
denen wir weiterhin viel Erfolg  wünschen.

Ihnen allen ein 
friedliches Weihnachtsfest, 

Gesundheit 
und Glück im Neuen Jahr.

Maria Geyer 
und das Team vom MaGeTA-Verlag

Zum Jahresende wünscht die Bürgerinitiative „Höchberg Leiser!“ 
ihren Mitgliedern und Freunden und den Bürgern und Bürgerinnen 
Höchbergs ein frohes und besinnliches Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr mit viel Freude und Gesundheit. Ganz be-
sonders froh sind wir über unser fünfjähriges Jubiläum, das wir zum 
Jahresende begehen. Unser Dank gilt auch hier allen Mitgliedern und 
Interessierten sowie den Vertretern der Marktgemeinde Höchberg 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Wer gerne in 2023 mitge-
stalten oder mehr über die BI erfahren möchte, ist herzlich zu einem 
offenen Treffen eingeladen. 
Diese geben wir bekannt auf www.hoechbergleiser.de. 
Bis dahin sind wir auch sehr gerne unter hoechbergleiser@gmx.de 
erreichbar. 
Ihre BI „Höchberg Leiser!“
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Freiwillige Feuerwehr Höchberg geht neue Wege in der Brandbekämpfung
Tacbag heißt das neue Schlauchsystem, das dem Marktgemeinderat 
live vorgestellt wurde.

Eine Wohnung brennt, im Treppenhaus kaum Platz für alle 
Kammerad:innen und deren Ausrüstung und dann noch die Schlauch-
reserve als Stolperfalle am Boden. Mindestens ein 15 m Schlauch je 
nach Raum oder Wohnung sollten es sein, besser aber zwei mit dann 
30 m, um alle Räume in der Wohnung durchsuchen zu können. Bevor 
es in die Wohnung geht, heißt es: „Wasser marsch“, denn bevor kein 
Wasser am Strahlrohr ansteht, geht es nicht in den Brandraum.
Die Feuerwehrleute der Freiwilligen Feuerwehr Höchberg simulieren 
dabei den Treppenraum vor der Brandwohnung mittels Holzbänken, 
die die Treppenraumwände darstellen sollten. So konnten sich die 
Marktgemeinderäte vor ihrer Sitzung am 25. Oktober am Feuerwehr-
gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Höchberg den entstehenden 
„Schlauchsalat“ gut beobachten, als sich die Schläuche mit Wasser 
füllten. Durch die Türe ging dann der ausgerüstete Trupp in die Fahr-
zeughalle, um dort zu zeigen, welcher Aufwand betrieben werden 
muss, den schweren, mit Wasser gefüllten Schlauch um Gegenstän-
de herumzubekommen. Immer wieder verklemmt sich der Schlauch 
oder eine Kupplungsverbindung bleibt hängen. Entweder geht wert-
volle Zeit verloren, weil die Kammerad:innen zurück müssen, um den 
Schlauch wieder freizumachen, oder weiteres Feuerwehrpersonal 
muss in die Wohnung, um zu helfen.
Kommandant Achim Roos erklärte dabei, dass es gerade am Tag lei-
der immer weniger Personal gibt, das freiwillig bei der Feuerwehr 
aktiv ist und dass dies die Feuerwehren vor große Herausforderun-
gen stelle. Abhilfe schafft dabei das neue Schlauchsystem Tacbag. 
Weiteres Feuerwehrpersonal muss hier nicht zum Unterstützen in 
die Brandwohnung. Dieses Schlauchsystem besteht im Grunde aus 
einer Schlauchrolle, ähnlich der Schlauchrolle im Garten, nur dass 
hier der Schlauch formfest und mit 27mm etwas dicker ist, als ein 
Gartenschlauch. Die Höchberger entschieden sich dabei für das Sys-
tem mit 26 m Schlauch auf der Rolle, die sich in einer Tasche mit spe-
ziellen Kunststoffgleitern befindet. Der Feuerwehrtrupp zieht dabei 
nun diese Schlauchtrommel hinter sich her. Der ausgelegte Schlauch 
bleibt dort liegen wo er verlegt wurde, und man zieht nicht wie her-
kömmlich den Schlauch durch die ganze Wohnung. Dadurch gibt es 
eben auch kein Verhaken und Verklemmen mehr.
Sollte es einmal nötig sein, die Schlauchtrommel außerhalb der Woh-
nung zu belassen, kann hier der Schlauch auch wieder aus der dann 
vor der Wohnung verbleibenden Trommel gezogen werden. Vorteil 
auch hier, keine Kupplung stört und mit nur 1/3 des Gewichts bleibt 
die Wasserabgabemenge mit einer Durchflussleistung von 290 l/m 
ausreichend.

Mit großem Interesse testeten auch die Marktgemeinderäte das Sys-
tem. Beeindruckt zeigten sie sich vom Vergleich hinsichtlich Schnel-
ligkeit und Gewicht.
Stellv. Kommandant Christian Hofmann betonte, dass die Werbung 
neuer Mitglieder trotz der verbesserten Ausrüstung nicht stoppen 
darf. Es werden weiterhin dringend neue Feuerwehrleute am Stand-
ort gebraucht und er erklärte dabei auch das modulare Prinzip der 
Grundausbildung, die neue Feuerwehrleute durchlaufen müssen.
Stolz zeigt sich nach der Vorführung auch Bürgermeister Alexander 
Knahn. Die Feuerwehr werde, wie in der Vergangenheit auch, weiter 
mit Kräften unterstützt. So konnte in diesem Jahr die digitale Alar-
mierung über das System FF-Agent umgesetzt werden, das ebenfalls 
den Räten vorgeführt wurde. Die Zahl der am Einsatz Teilnehmenden 
erhöht sich dadurch merklich, so Hofmann. 
Auch ist weiterhin die Schlauchpflegeanlage in Planung. Die er-
forderlichen Abstimmungen mit der Regierung sind abschließend 
getroffen.

Matthias Rüth (Fraktionsvorsitzender CSU) testet im Beisein von Bürgermeister 

Knahn den Tacbag.

Schlauchsystem Tacbag wird von Lukas Lorenz (links) und Roman Klopf (rechts) 

vorgeführt.
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Zwischen dem 27.11. und dem 24.12.2022 erhalten Sie ab einem Einkaufswert von 5,- EUR in den 
teilnehmenden Geschäften der Werbegemeinschaft Markt Höchberg e. V. Ihren persönlichen Glücksstern.  

Füllen Sie das Adressfeld vollständig aus und werfen Sie Ihren Stern in die Losbox der 
Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32 oder Raiffeisenbank Höchberg, Hauptstr. 101.

Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt und veröffentlicht. 
Eine Liste aller teilnehmenden Geschäfte und weitere Infos

finden Sie unter www.wg-hoechberg.de

*keine Barauszahlung möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

GEWINNEN SIE VIELE TOLLE 
SACHPREISE IM GESAMTWERT VON

ÜBER 2.000,– EURO*

GEWINNEN SIE VIELE TOLLE 

Werbegemeinschaft

Höchberg

AKTIONSZEITRAUM:

27.11. – 24.12.

5x Höchberger Schlemmertour im Wert von je 100,- EUR 
1x Städtetrip im Wert von 250,- EUR - Schmidt’s Reisetreff

1x Neues aus dem Fahrradladen im Wert von 250,- EUR - FX Sport

1x Schmuckkästchen im Wert von 100,- EUR - Goldschmiede Valentin

3x Kinderoutfit im Wert von je 50,- EUR - nullsechsmini Kinderladen

3x Nähpaket im Wert von je 50,- EUR - Nähkomplizin Stefanie Witte

2x Blindverkostung im Wert von je 50,- EUR - Weinkost Höchberg

2x Lesespaß im Wert von je 50,- EUR - Buchhandlung Schöningh

2x Naturkost im Wert von je 50,- EUR - Ursprung Bioladen

2x Frühlingsgrüße im Wert von je 50,- EUR - Gärtnerei Hupp

2x Einkaufsgutschein im Wert von je 50,- EUR - Metzgerei Deppisch

5x Bäckertüte im Wert von je 20,- EUR - Müller-Bäck 

5x Bäckertüte im Wert von je 20,- EUR - Backstube Rösner
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Freiwillige Feuerwehr Höchberg | Begrüßung neuer Mitglieder, Verabschiedungen & Beförderungen
Bei der Dienstversammlung am 16. November wurden neben zahl-
reichen Terminbekanntgaben – so werden z.B. im nächsten Jahr am  
17. und 18.06. das 160-jährige Bestehen sowie 50 Jahre Jugendfeuer-
wehr gefeiert – und Organisatorischem auch zwei neue aktive Mit-
glieder willkommen geheißen. Kevin Biniek (Kfz-Mechatroniker für 
Nutzfahrzeuge) und Burkard Illig (Architekt) wurden traditionell mit 
Handschlag von den Kommandanten Roos und Hofmann begrüßt.

Mit Wehmut wurden in der Versammlung auch vier verdiente Feuer-
wehrmänner aus dem aktiven in den passiven Feuerwehrdienst ver-
abschiedet. So dankte Kommandant Achim Roos Klaus Pfister, Bernd 
Nickel, Uwe Hupp und Michael Hörner für ihre langjährige verlässli-
che Hilfe. 1973 traten Bernd Nickel, Uwe Hupp und Michael Hörner fast 
zeitgleich der Feuerwehr bei. Klaus Pfister folgte dann sechs Jahre 
später. Dabei absolvierten sie in ihrer Dienstzeit zahlreiche Ausbil-
dungen und engagierten sich in den unterschiedlichsten Bereichen.

So hob Roos hervor, dass Uwe Hupp, zeitweise auch als Vertrauens-
mann, die Jugendarbeit aufgebaut und sich immer ganz besonders 
um die Jugend gekümmert hat. Auch würde das Feuerwehrgerä-
tehaus jetzt nicht so schön dastehen, wenn er hier nicht zahlreiche 
Tage, aber auch Nächte, beim Umbau geholfen hätte.
Gleiches gilt auch für Bernd Nickel. Auch er war tatkräftig beim 
Umbau des Feuerwehrgerätehauses dabei. Zudem hat er sich über 
Jahrzehnte als Gruppenführer und Ausbilder bei den Leistungsprü-
fungen besondere Verdienste erworben. 

Als ehemaliger stellvertretender Kommandant und Zugführer leistete 
Michael Hörner in der Führung Besonderes. Als Ausbilder, aber auch 
mit der Organisation verbrachte er viel Zeit. So begleitete er u.a. die 
erste digitale Umstellung und war lange Jahre Atemschutzgerätewart. 
Alexander Bauer wurde zum neuen Gruppenführer und Löschmeister 
ernannt. Befördert zum Oberlöschmeister wurde Alexander Stadler.
So schloss die Sitzung mit einem gemeinsamen Gruppenfoto und 
einem 3-fachen: „Gut Schlauch“.

1. Kommandant Achim Roos, die beiden neuen Aktiven: Burkard Illig und Kevin 

Biniek, stellvertretender Kommandant Christian Hofmann

Feuerwehrführung verabschieden Uwe Hupp, Bernd Nickel und Michael Hörner in 

den passiven Dienst. Stellvertretender Kommandant Christian Hofmann, 1. Vor-

stand Thomas Pfister, Bernd Nickel, Thomas Dietl, Uwe Hupp, Jens Hupp, Michael 

Hörner, Alexander Stadler, Roman Klopf, Thomas Weber, 1. Kommandant Achim 

Roos

Alexander Bauer und Alexander Stadler werden befördert. 1. Kommandant Achim 

Roos, Alexander Bauer, Alexander Stadler, s^tellvertretender Kommandant Chris-

tian Hofmann

ANZEIGE
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Frauentreff St. Norbert | Frech, Fromm, Fränkisch 
Frech, Fromm, Fränkisch ging es im Oktober 
im Pfarrsaal von St. Norbert zu. Frau Karin 
Böhm, Referentin des KDFB, begeisterte mit 
Gedichtli und Gschichtli von fränkischen 
Heimatdichtern. Viele Jahre lang spielte Frau 
Böhm als Mitglied der Häckerbühne Kitzin-
gen in fränkischen Stücken mit oder erfreute 
ihr Publikum mit frisch und lebhaft vorgetra-
genen Lesungen in der Mundart. Sie wählte 
u.a. Texte von Helmut M. Krieger, Alfred Bog-
ner und Hanns Rupp aus und verriet uns, dass 
Knöchli mit Kraut und Bremser die typischen 
fränkischen Spezialitäten sind und warum 
man als Wengertbesitzer wohlweißlich einen 
Boxbeutel mit in den Sarg nehmen sollte. 
Teils schmunzelnd, teils laut lachend ver-
folgten wir die Besonderheiten zwischen-
menschlicher Beziehungen zwischen der 
fränkischen Fraa und dem fränkischen Moo 
bis hin zur „Entrümpelung“ des Ehegatten. 
Mit „Adam, wist ämal beiß?“ aus einem hei-
teren Streifzug durch das Alte Testament von 
Heinz Werb, erfahren wir von Frau Böhm, wie 
anders die Geschichte doch hätte verlaufen 
können. Abgerundet haben den amüsanten 

Adventsfenster
Der Frauentreff St. Norbert beteiligt sich an 
der Adventsfenster-Aktion der Pfarreienge-
meinschaft und lädt unter dem Thema „Tore 
und Türe öffnen“ zu besinnlichen Minuten in 
der Vorweihnachtszeit ein am Donnerstag, 
8. Dezember, von 17 Uhr bis 17.30 Uhr, Treff-
punkt: Eingang Kirche St. Norbert, Höchberg, 
Seeweg 27. Abschließend ist Zeit für gemütli-
ches Beisammensein bei Punsch und Gebäck. 
Bitte eine Tasse für ein heißes Getränk mit-
bringen. Die Veranstaltung findet nur statt, 
wenn es die coronabedingten Maßnahmen 
zulassen.
Der Frauentreff wünscht eine besinnliche 
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute für das Jahr 2023.

Freiwillige Feuerwehr Höchberg | Jugendfeuerwehr absolviert erfolgreich den Wissenstest
Das Löschen von Bränden zählt seit jeher 
zu den Hauptaufgaben der Feuerwehr. Um 
diesen, manchmal nicht ganz einfachen 
Aufgaben gewachsen zu sein, müssen die 
Frauen und Männer der Feuerwehr einiges 
zum Thema „Brennen und Löschen“ wissen. 
Daher ging es beim diesjährigen Wissenstest 
der Jugend auch um dieses wichtige Thema. 
In der Vorbereitung wurden nicht nur die 
Grundvoraussetzungen für eine Verbren-
nung theoretisch besprochen, sondern auch 
der eine oder andere praktische Versuch 
durchgeführt. 
Bei der Feuerwehr reicht es aber nicht nur 
zu wissen, wie ein Feuer brennt, sondern 
wie bekommt man dieses am effizientes-
ten wieder aus. Deshalb lernten die ange-
henden Feuerwehrleute auch die einzelnen 
Löschverfahren und deren jeweilige Wirkung 
kennen. Aber auch die Funktion und Handha-
bung einfacher Löschgeräte wurde geübt.
Am 12.11.2022 nahmen die Jungen und Mäd-
chen der Jugendfeuerwehr Höchberg am 

2. Jugendwart Roman Klopf, Felix Lorenz, Lennart Meybohm, Maximilian Prost, Konstantin Schuster, Oliver 

Kopitz, Fynn Schwarz, Johanna Weber, Fynn Schwarz, Emma Hofmann, Lessing Alexander, Ben Schneider, Ju-

gendwart Thomas Dietl

diesjährigen Wissenstest teil, welcher durch die Jugendfeuerwehr des Landkreises Würzburg 
unter der Leitung des Kreisjugendwartes in Gerbrunn stattfand. Alle Teilnehmer aus Höch-
berg konnten die gestellten theoretischen und praktischen Aufgaben problemlos bewältigen 
und bekamen im Anschluss ihre verdienten Abzeichen und Urkunden überreicht.

Streifzug durch die Mundartdichtung eini-
ge Stücke von Wilhelm Wolpert, der meinte: 
„Der Herrgott spricht fränkisch!“ 
Er nimmt uns mit in die hitzige Diskussion 
über das Ziel des himmlischen Betriebsaus-
flugs und lässt uns teilhaben an den Gedan-
ken, die einer Gottesdienstbesucherin so 
durch den Kopf gehen und weder vor dem 
sonntäglichen Braten noch dem Lebenswan-
del ihrer Bekannten Halt machen. Bei Fran-
kenwein und Knabberzeug erlebten die Frau-
en einen vergnügten und unterhaltsamen 
Abend im Pfarrsaal.
Text: Ingeborg Tollkühn

 

 

                                                         Der nächste 8-Wochen-Kurs 

    „Stressbewältigung mit Achtsamkeit“ 

    startet im Januar 2023 in Waldbrunn! 
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MATRATZEN MADE IN WÜRZBURG

Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 | 97084 Würzburg | Tel. 0931-35 97 99 20  |  Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–18 Uhr  |  www.schaumstoffe-wegerich.de

Liebe Menschen aus der Region,

erholsamer Schlaf ist wichtig! 
 Neben einer Matratze, die Ihren 
 Bedürfnissen gerecht wird, 
ist auch der passende Lattenrost 
entscheidend!

Wir sind Matratzen-Werks verkauf 
und Bettenfachgeschäft in einem. 

Für Sie heißt das: 
Von der  Kaltschaum-Matratze 
aus  eigener  Fertigung zum 
Werkspreis bis zur Maß anfertigung 
fürs  Wohn mobil, von Federkern-
matratzen bis zum Boxspringbett 
und Latten roste, von Daunen-
kissen bis zur Bettwäsche – 
bei uns finden Sie alles.

Kommen Sie vorbei, testen Sie 
 ausgiebig und lassen Sie sich 
 beraten! Wir freuen uns 
auf Ihre Besuch!

Herzlichst, Ihr 
 

Markus Wegerich

Alles von Wegerich 
erhalten Sie auch bei

 
Hofstraße 3 

(gleich hinterm Dom)

Markus Wegerich, 
Geschäftsführer

Vom Laden können Sie in die 
Produktion und die Näherei sehen.

Wegerich-Matratzen sowie Teller- 
u. Lattenroste zur Sofort-Mitnahme.

Bei Wegerich am Heuchelhof gibt´s
Matratzen zu Werkspreisen.

Wünschen Allen Höchberger 
Bürgern ein gesundes Frohes 

Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022, 

bleibt Alle Gesund.

Die Tafel Höchberg wünscht 
allen Freunden, Spendern und 

aktiven HelferInnen 
frohe Weihnachten und alles 

Gute im neuen Jahr!
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Schützengesellschaft Höchberg | Bogenschützen sahnten bei der Gaumeisterschaft ab
Bei den Meisterschaften des Schützengaus Würzburg kamen alle 
Höchberger Bogenschützen auf's Treppchen. In der Disziplin Blank-
bogen gab es folgende Platzierungen: Linus Meyerhöfer 1. Platz bei 
den Schülern. Holger Hergt. 1. Platz bei den Herren. Michaela Hergt 1. 
Platz bei den Damen, Isabella Hergt 2.Platz bei den Damen, Peter Hert-
lein 2. Platz Master. Die Blankbogen Mannschaft belegte Platz 2 mit 
den Schützen Michaela Hergt, Holger Hergt und Dietmar Meyerhöfer. 
In der Disziplin Recurvebogen errang Norbert Helmerich den 2. Platz 
(Master) und Norbert Meier den 3. Platz bei den Senioren. Dieses 
hervorragende Ergebnis spiegelt die gute Arbeit unserer Übungslei-
ter wieder. An den steigenden Mitgliederzahlen kann man erkennen, 
dass das Bogenschießen auch in Höchberg auf dem Vormarsch ist. 
Anfang Dezember finden die unterfränkischen Meisterschaften statt. 
Die Höchberger Bogenschützen werden alles dafür tun, wieder auf 
den Siegerlisten zu erscheinen. 

Aus den Vereinen

2. Platz Blankbogen Mannschaft: Dietmar Meyerhöfer, Holger Hergt, Michaela Hergt 2. Platz Blankbogen Master Peter Hertlein

1. Platz Blankbogen Schüler Linus Meyerhöfer

3. Platz Recurve Senioren Norbert Meier

1. und 2 Platz Blankbogen Damen: Michaela Hergt und Isabella Hergt2. Platz Recurve Master Norbert Helmerich

1. Platz Blankbogen Herren Holger Hergt
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Adrian Michel
Vertragsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Philipp Schäflein
auch Fachanwalt für Bau- und 
Architektenrecht
Privates Baurecht
Öffentliches Baurecht
Steuerrecht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld  · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

www.jus-plus.de
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Uhlmann & Zacher ist Hersteller elektronischer Schließsysteme 

und Teil von Deutschlands starkem Mittelstand. Werde auch Du 

ein Teil unseres Teams und öffne Dir Deine eigene Karriere-Türe

bei Uhlmann & Zacher.

Bist Du motiviert, engangiert und hast Du Lust gemeinsam mit 

uns neue Ziele für Deine berufliche Zukunft zu setzen?

Dann informiere Dich gerne über unsere 

aktuellen Stellenangebote unter:

www.UundZ.com/karriere

Über Deine Bewerbung freuen wir uns sehr!

Türöffner für 
Deine Zukunft

Uhlmann & Zacher GmbH  |  Gutenbergstr. 2-4  |  97297 Waldbüttelbrunn

Tel.: 0931 40672-70  |  E-Mail: karriere@UundZ.de  |  www.UundZ.de

ANZEIGEN
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Aus den Vereinen

TGH Turnen- und Leichtathletik | Saturday Night Fever
Ein Verein, 1/2 Jahr Vorbereitung, über 120 
Minuten Programm, 6 Tanzgruppen, 23 ver-
schiedene Tanzvorführungen, 40 Helfer, 
über 70 Tänzerinnen und Tänzer und kein 
freier Sitzplatz… Das sind nur ein paar Stich-
punkte zur großen Tanzshow, die der Turn- 
und Leichtathletikverein zum zweiten Male 
in der Höchberger TG-Halle ausgerichtet hat. 
Der Grund für dieses Event liegt vier Jahre 
zurück. 2018 war das 10-jährige Bestehen 
der Tanz-Teenies Anlass und Aufhänger für 
das erste „Saturday Night Fever“. Viele Auf-
tritte in und um Würzburg haben dank der 
unermüdlichen Energie von Conny Lingnau-
Scheckenbach dafür gesorgt, dass die Tänze-
rinnen des Turn- und Leichtathletik-Vereins 
mittlerweile weit über die Grenzen Höch-
bergs hinaus bekannt sind.
Am 22. Oktober war es endlich soweit und 
das „Saturday Night Fever 2“ konnte starten! 
Ein kleiner Kraftakt für den Verein, seine Mit-
glieder und die Tanzgruppen, die das über 
zweistündige Tanzprogramm füllen sollten. 
Nach mehreren Monaten Vorfreude gepaart 
mit unzähligen schweißtreibenden Trai-
nings- und Organisationsstunden wurde die 
Werbetrommel kräftig gerührt und inner-
halb kurzer Zeit kam die Info „Ausverkauft“.  
Mit im Organisationsteam auch viele fleißige 
Mütter, Väter und weitere Helfer, die am Ver-
anstaltungstag schon ab dem frühen Morgen 
die kulinarischen Köstlichkeiten vorbereite-
ten, den Saal richteten und Beleuchtung und 
Ton aufbauten und somit ihren Teil zu einem 
gelungenen Event beitrugen. 
Pünktlich um 18 Uhr fiel der Startschuss zu 
„Saturday Night Fever 2“, den die Jazzdan-
cer ganz in weiß mit ihrem „You should be 
dancing“ würdevoll eröffneten. Schon dieser 
Tanz löste einen wahren Beifallssturm aus. 
Um zu zeigen, wie kreativ Tanzen sein kann, 
starteten alle Tanzgruppen anschließend ein 
kleines „Warm up“-Programm mit jeweils ei-
gener Aufwärm-Choreographie. Diese war 
auf das Können der jeweiligen Tänzerinnen 
perfekt abgestimmt. Angefangen von den 
Tanz-Teenies, den Jüngsten im Alter von 7 bis 
11 Jahren, über die Teenie-Dancer bis hin zu 
den Größten, den Red-VIP-Dancern und ihren 
flippigen Hip-Hop-Rhythmen. Jeweils in vor-
derster Front immer mit dabei: Die Frau, bei 
er alle Fäden zusammenliefen und die auch 
während der kompletten Veranstaltung das 
Heft auf der Bühne fest in der Hand hatte: 
Conny Lingnau-Scheckenbach. Von Tanz zu 
Tanz steigerte sich die Stimmung bei den 
Gästen, die jede Aufführung mit viel Applaus 
belohnten. Die R-VIP-Dancer zeigten mit 
„Trampoline“ eine erstklassige Performance 
und außergewöhnliche Lichteffekte. Die Aus-
wahl der Lieder war unglaublich abwechs-

lungsreich und unterhaltsam. Mit vielen Hits 
von ABBA und passenden farbenfrohen Kos-
tümen waren die 70er-Jahre vertreten, in die 
80er ging es mit Freddy Mercury und Queen. 
Michael Jackson, der erfolgreichste Entertai-
ner aller Zeiten durfte natürlich nicht fehlen. 
Der Fluch der Karibik, Ed Sheeran, Master KG 
mit Jerusalema, „So schmeckt der Sommer“ 
von Gestört aber geil, „Doǹ t Cha“  von den 
Pussycat Dolls sowie „Feeling good“  von 
Michael Bublé sind nur einige der überall be-
kannten und aktuelleren Titel, die in beiden 
Teilen zahlreich vertreten waren, die von den 
Tanzgruppen mit teilweise unglaublichen 
Acts dem Publikum präsentiert wurden. Alles 
perfekt organisiert, abgestimmt und eintrai-
niert von der Moderatorin des Abends und 
gleichzeitig der Trainerin aller Tanzgruppen. 
Unmittelbar vor Halbzeit durfte „Conny“ 
ihren Platz auf der Bühne dann kurzzeitig 
mit einem Zuschauerstuhl tauschen, um den 
Überraschungstanz der Red-VIP aus dem Pu-
blikum zu betrachten. Nach der Pause sprang 
der Funke in der zweiten Hälfte schnell wie-
der über, die Reise nahm direkt Fahrt auf 
steuerte rasant durch zahlreiche einzigarti-
ge Darbietungen. Der Fächertanz der Tanz-
Teenies begeisterte gleichermaßen wie der 
„Hotel Room Service“ der Teenie-Dancer 
und die erstmalig gezeigte Kombination von 
Gesang und Tanz bei „The Greatest Show-
man“. Nach kurzweiligen Stunden bildeten 
zwei besondere Highlights fast am Ende von 

Saturday Night Fever 2 einen unvergessli-
chen Abschluss. Mit eigens einstudierten 
Gastauftritten sorgten die Ladys und Boys, 
jeweils Eltern der jugendlichen Tänzerinnen, 
zum Abschluss des Abends für begeisterte 
Abwechslung und stehende Ovationen. Die 
„Ladys“ rissen mit ihrem „Sing Halleluja“ die 
Gäste vom Hocker, bevor es bei den „Boys“, 
den Vätern und ihrem „Everybody“ der Back-
street Boys kein Halten mehr gab. Mit zwei 
Zugaben, teilweise unterstützt von den „Toy-
Boys“ - den tanzenden Vätern aus dem Jahre 
2018 - wurde der unvergessliche Abend an-
schließend mit allen Aktiven auf der Bühne 
würdevoll beendet.
Begeistert bedankte sich der 1. Vorstand der 
Turn- und Leichtathletik e.V., Stephan Ditte-
rich zum Ende der Veranstaltung bei allen, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben. Vor allem aber bei „Motor, 
Taktgeberin, Motivationskünstlerin und An-
treiberin Conny Lingnau-Scheckenbach, die 
dank ihrer bezaubernden und immer mo-
tivierenden Trainings diesen Abend durch 
nicht zählbare Trainingsstunden erst ermög-
licht hat. Nicht zu vergessen die Unterstüt-
zung und Spenden mehrerer Sponsoren aus 
der Höchberger Geschäftswelt, durch die es 
erst ermöglicht wurde, dass die Einnahmen 
teilweise an gemeinnützige Institutionen in 
Höchberg gespendet werden können.

Text & Fotos: Thomas Albert
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wünscht allen Mitgliedern
und Freunden

des Seniorentreffs
der Höchberger AWO

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest 

und einen guten Start 
in das neue Jahr  2023

allen Kunden, Freunden 
und Bekannten

IIhr Installations-, Heizungs- & 
Lüftungsbaumeister

Achim Roos mit Familie
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AWO in toller Kirchweihstimmung

Arche Höchberg | Da kann der Himmel noch so grau sein…

Arche Höchberg | Laterne, Sonne, Mond und Sterne…

Wie alljährlich feierte  die AWO die Höchber-
ger Kirchweih. Doch dem mittlerweile 14-tä-
gigen Turnus des Seniorentreffs geschuldet, 
fand die AWO-Kerwe schon am 6.10.22, also 
schon vier Tage früher statt. Von der AWO-
Chefin Christina Sachs und ihrem AWO-Wirt 
Helmut zu Speis, Trank und Musik eingela-
den, war der Raum schnell mit Feierwilligen 
gefüllt. Gaumenschmaus, Zungenschnalzer 
und „Engelesgetränk“ waren angekündigt 
und wurden gespannt erwartet. Auf Kaffee 
und tollen Kuchen und Torten folgte dann 
der frische, warme Zwiebelplootz und der 
ersehnte Federweiße. Ein echtes Gaumen-
spiel für genussfreudige Franken. Die Musi-
ker Ottmar Albert und Rolf Schelhorn began-
nen mit ihrer musikalischen Umrahmung und 
Stimmungsbelebung. 
Das Hauptevent war dann das Abendessen 
mit Fettbroten, Kochkäse und angemach-

… ein frisch gebackener Apfelkuchen macht 
aus „grau“ gemütlich. Das haben wir alle gut 
erkannt und deshalb werden die Äpfel mit 
viel Engagement geschnippelt.

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu – ein 
Jahr, das nicht immer einfach war. Die Be-
wohnerinnen, Bewohner und die Mitarbei-
ter der Arche Höchberg haben versucht das 
Beste daraus zu machen. Dabei haben ihnen 
viele Menschen geholfen.

…unter diesem Motto haben die Kindergartenkinder und Erzieherinnen von St. Norbert Licht und Freude in unseren November gebracht. Wir 
bedanken uns recht herzlich dafür. Die Bewohner und das Team der Arche Höchberg

tem Camembert, zusammen mit dem Fe-
derweißen ein Zungenschnalzer, der lange 
für prickelnde Raumruhe sorgte. Dann aber 
gestärkt und vom vergorenen Traubenmost 
ermuntert, sangen die Senioren/innen mit 
Ottmar und Rolf vollkehlig und in Schunkel-
laune bekannte Lieder und Straßenfeger und 
ließen so langsam den mit Genüssen gespick-
ten Kerwenachmittag ausklingen. Christina 

Das Arche-Team bedankt sich bei all denen, 
die mit ihrem Engagement das Seniorenheim 
der Arche unterstützt haben. Wir wünschen 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein fro-
hes Fest und ein gutes Neues Jahr 2023.

und Helmut Sachs konnten sehr zufrieden 
heimfahren, denn sie hatten ihren Senioren/
innen wieder einen bestgelungenen Nach-
mittag geschenkt. Vielen Dank den beiden.
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Ihre CSU Höchberg mit dem Ortsverband, dem Marktgemeinderat 
Matthias Rüth (Orts- und Fraktionsvorsitzender), Sarah Braunreuther 

(Kreisrätin), Marc Behl, Michael Schultes, David Braunreuther

Wir wünschen allen Höchberger 
Bürgerinnen & Bürgern
eine gesegnete Weihnacht,
ein friedvolles Fest im Kreis 
der Familie und einen guten Start 
in das neue Jahr!

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und freuen uns 
auch im neuen Jahr über Ihre Unterstützung.

Gerolzhofen
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Verein für ambulante Krankenpflege | „tragbar“SPD | Christkindlesmarkt
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen nehmen gerne gepflegte Winterbekleidung für Damen 
und Herren sowie Taschen und Schuhe entgegen. Angenommen werden ausschließlich nur 
ausgewählte Stücke, maximal 10 Teile.
Neu: Verkauf & Annahme: Freitag, jew. 16:30 - 18:30 Uhr: 2.12., 13.01., 3.02.: nimm 4 – zahl 3
Verkauf & Annahme mit Cafeteria: Samstag,  jew. 9 - 14 Uhr: 3.12, 14.01., 4.02: nimm 4 – zahl 3
…jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, Seeweg 27, veranstaltet 
vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. Der Erlös wird der Tagespflege der Sozial-Sta-
tion St. Kilian, Höchberg, zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithilfe. Wir wünschen allen 
eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit und einen guten Start ins Jahr 2023.
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Höchberger Christkindlesmarkt seit über 45 
Jahren – SPD OV und Musikfreunde Höch-
berg laden dazu ein.
Nach zweijähriger Pause findet der Höch-
berger Christkindlesmarkt wieder statt, wie 
in all den Jahren auch, auf dem Partner-
schaftsplatz am Grundweg. Klein aber fein 
ist auch in diesem Jahr wieder angesagt und 
es gibt ein reichhaltiges Angebot von Hob-
bykünstlern und Vereinen mit interessanten 
Überraschungen. So gibt es z.B.: Gestrick-
tes, Marmelade, weihnachtliche Basteleien, 
Weihnachtsdeko, Liköre, Schnaps, Honig, 
Kerzen und vieles mehr. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Am 
Stand von den Musikfreunden gibt es Brat-
wurst, Feuerzangenbowle und Glühwein und 
am Stand vom SPD Frauentreff Plätzchen, 
Waffeln und für die Erwachsenen heiße Li-
körspezialitäten. Aber auch andere Leckerei-
en sind zu finden.
Organisiert wird der Höchberger Christ-
kindlesmarkt vom SPD-Ortsverein und den 
Musikfreunden Höchberg. Die Vorsitzenden 
Petra Baunach, Frank Rothbächer und Orga-
nisator Wolfgang Knorr (SPD), sowie Bern-
hard Hupp (Musikfreunde), hoffen mit ihrem 
Helferteam wieder auf große Resonanz, wie 
in den vergangenen Jahren auch.  Zirka 15 
Anbieter werden wieder erwartet, alles Hob-
bykünstler und Höchberger Vereine.
Öffnungszeiten: 
Samstag, 3.12., von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Sonntag, 4.12., von 13:00 bis 19:00 Uhr
Rahmenprogramm: Wegen der vielen Spen-
den von Höchberger Geschäftsleuten bietet 
der SPD OV wieder eine reichhaltige Tombola 
an beiden Tagen an. Aus dem Erlös wird, wie 
in den Jahren davor, für einen sozialen Zweck  
gespendet und auch die Geschenke für die 
Kinder, die der Nikolaus verteilt, kommen aus 
diesen Einnahmen.
An beiden Tagen sorgen die Musikfreunde 
Höchberg für die musikalische Umrahmung
Am Sonntag zwischen 14 und 15 Uhr kommt 
der Nikolaus mit der Kutsche (auf Initiative 
der Musikfreunde) und beschenkt die Kinder, 
anschließend sind wieder Kutschfahrten für 
die Kinder möglich. 
Text: Wolfgang Knorr SPD-OV Höchberg 

SPD 60plus | Wanderung
Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, die 
nächste Wanderung ist am Dienstag, 20. 
Dezember. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am 
Waldsportplatz Höchberg und anschließend 
treffen wir uns um 15:00 Uhr im Hotel/
Restaurant Lamm zu unserer alljährlichen 
Weihnachtsfeier
Wolfgang Knorr Vorsitzender SPD 60plus

+VERWALTUNG
Fachkraft  | Arzthelferin | MTA | Teilzeit | Büro in MARFachkraft  | Arzthelferin | MTA | Teilzeit | Büro in MAR

+STATIONSLEITUNG
Fachkraft | Teilzeit | von Marktheidenfeld bis WürzburgFachkraft | Teilzeit | von Marktheidenfeld bis Würzburg

      Tariftreue       Zukunftssicher       Familiengeführt

BÜRO
FACHKRAFT

0171- 4154437 • info@pfl egegmbh.de

ANZEIGEN
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AUTOHAUS EHRLICH GMBH   Nürnberger Straße 128 •  97076 Würzburg www.ehrlich.de

Der neue 

Renault Austral
E-Tech Full Hybrid

Jetzt bei uns bestellbar!
Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 141-105 
(Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).

Abb. zeigt neuen Renault Austral E-Tech Full Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Muhammed Akbaba
Verkauf Neuwagen
Tel. 0 931 / 270 15 -44

muhammed.akbaba@ehrlich.de

Thorsten Ritz
Verkauf Neuwagen
Tel. 0 931 / 270 15 -17
thorsten.ritz@ehrlich.de

Wir beraten Sie gerne. Besuchen Sie uns im Autohaus.

Frank Fimmel
Verkauf Neuwagen
Tel. 0931 / 27015 - 24
frank.fimmel@ehrlich.de
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Musikfreunde Höchberg begeisterten beim Jubiläumskonzert

„Simply the best – Einfach das Beste“, so das Motto beim Jubiläums-
konzert der Musikfreunde. Beim Rückblick auf 50 Jahre Musikge-
schichte in Höchberg, zeigte sich bei allem Wandel klar die Freude 
am Musizieren.
Vorstand Bernhard Hupp begrüßte den Schirmherr der Veranstal-
tung, Bürgermeister Alexander Knahn sowie mehrere Marktgemein-
deräte, aber besonders die vielen Menschen, die den Musikfreunden 
die Treue gehalten haben die vielen Gäste in der voll besetzten TG 
Halle. Auch ehemahlige Musiker konnte er begrüßen, wie z.B.: Bernd 
Hammer, der seit vielen Jahren musikalisch in Bad Kissingen tätig ist, 
oder Benjamin Knorr, der extra aus Frankfurt anreiste, um bei diesem 
Konzert mitzuspielen. „Normalerweise spielen wir ja ein Frühlings-
konzert“, so Moderator und zweiter Vorstand Thomas Scheder, „aber 
wegen der Pandemie sind wir ausnahmsweise in den goldenen Ok-
tober umgezogen“. Das Warten auf den richtigen Moment hatte sich 
gelohnt. In einer Art Rückblick auf die letzten 50 Jahre, die Musik-
freunde gründeten sich 1972, ging es durch die Musikgeschichte der 
konzertanten Blasmusik. Dirigent Dr. Günther Molz hatte viele alte, 
aber auch einige neue Stücke einstudiert, und genau diese Mischung 
war es, die das Publikum begeisterte.
Unter dem Motto „Simply the Best“ kamen nicht nur die größten Hits 
von Tina Turner zu Gehör (die Partitur hatte das Partnerorchester aus 
Poing den Musikfreunden geschenkt), sondern auch viele Hits des 
Italo Pop, was im Publikum für lautes Mitklatschen sorgte, so begeis-
tert war man. Man verbinde mit bestimmten Liedern auch bestimmte 
Erinnerungen, führte Thomas Scheder aus und immer wieder flossen 
in seine Moderation kleine Anekdoten aus der Geschichte der Mu-
sikfreunde ein. So wie beim „Florentiner Marsch“, dessen Notensatz 
letztmals in den 80er Jahren in Höchberg gespielt wurde. Immer 
habe der jeweilige Dirigent den Musikfreunden seinen Stempel 
aufgedrückt, so Scheder. „Aber wir hatten nicht viele Dirigenten“, 
was wahrscheinlich auch ein Ausdruck dafür ist, dass die Chemie ge-
stimmt habe zwischen Orchester und Dirigent. „Jeder Dirigent hat 
uns ein Stück weiter gebracht“.
Einer dieser Dirigenten war Bernhard Hupp, der heutige Vorstand des 
Vereins. Er ist nach wie vor der Motor der Musikfreunde und mit sei-
ner Tuba sozusagen unverzichtbar. Zum Glück, so bekannte er, hat er 
nun aber eine Mitspielerin gefunden, die beweist, dass Tubisten nicht 
nur Männer sein müssen, sondern auch Frauen sein können. Er ist 
froh, dass sich so viele neue Musiker und Musikerinnen entschlossen 
haben: „Musik mache ich bei den Musikfreunden Höchberg“. 

Zu den Erinnerungen gehörte auch der „River Kwai Marsch“, die Film-
musik aus „Die Brücke am Kwai“ aus den 60er Jahren. Mit diesem 
rhythmischen Lied war man einmal zum Konzert einmarschiert, was 
für viel Begeisterung sorgte, erinnerte sich Thomas Scheder.
Bei dem Musikstück „Petite Fleur“ zeigte Thomas Scheder sein Kön-
nen auf der Klarinette als Solist sowie Nico Rehmisch auf seiner 
Trompete beim „Gummi Mambo“. Die Zugaben, unter anderem mit 
den Stücken „Lady Madonna“ und „Hinterm Horizont geht‘s weiter“, 
dauerten fast so lange, wie die zweite Hälfte des Konzertes, so be-
geistert waren die Zuhörer von den Stücken, die aufgeführt wurden, 
eben ‚einfach das Beste‘, wie „Simply the Best“ übersetzt heißt. Mit 
dem Stück von Michael Jackson „Heal the World“, das eine bessere 
Welt ohne Krieg und Auseinandersetzungen besingt, war dann aber 
doch Schluss.
Beschwingt und glücklich ging man danach auseinander und freute 
sich, dass in Höchberg ein so aktives und facettenreiches Orchester 
beheimatet ist.
Text: M. Ernst/W. Knorr, Bild: M. Ernst

Bitte nachfolgende Termine beachten:
3./4.12. Höchberger Christkindlesmarkt
Am Samstag, 10. Dezember findet unser Adventskonzert in der Kir-
che St. Norbert am Hexenbruch statt. Bitte beachten Sie, dass Beginn 
bereits um 18:30 Uhr ist.

Ein Frohes Weihnachtsfest
und ein friedvolles neues Jahr
wünschen wir unseren 
Mitgliedern und Aktiven,
sowie allen Bekannten, 
Freunden, Sponsoren und Gönnern 
uund all unseren Helfern.

Bernhard Hupp
Vorsitzender

ANZEIGE
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Noch ein cooles Weihnachtsgeschenk gesucht? 
Wie wäre es mit einem Gutschein für unsere 

Ganzkörper-Kälte-Therapie mit -110°C? 

Das Praxisteam wünscht Euch eine schöne 
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr!  

Stützpunkt für Gesundheit Markus Pöschl, Greußenheim
www.stuetzpunktfuergesundheit.de
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TGH Budo | Erster gemeinsamer Taekwon-Do-Lehrgang nach Corona
Am Sonntag, 30. Oktober 2022 fand nach langer Corona-Pause end-
lich wieder ein Taekwon-Do-Lehrgang des TTVF (Trad. Taekwon-Do-
Verband Franken) in Wiesentheid statt.

Großmeister Rudi Grasser (7. DAN) der Taekwon-Do-Abteilung Höch-
berg unterrichtete über 50 Budokas aus den Vereinen Höchberg, 
Wiesentheid, Zeilitzheim, Retzbach und Drosendorf in den unter-
schiedlichen Taekwon-Do-Disziplinen. Die motivierten Teilnehmer/
innen hatten so die Möglichkeit, ausgewählte Lerninhalte mit nach 
Hause zu nehmen, um sie im eigenen Training gewinnbringend 
umzusetzen. 

Es war schön, endlich wieder gemeinsam mit den langjährigen Part-
nervereinen trainieren zu dürfen! 

Liebe Trainingspartner*innen, Mitglieder und Unterstützer*innen,
ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende zu. In diesen Zeiten ist der 
Zusammenhalt das Wichtigste, was wir haben: Rücksicht aufeinander 
nehmen, Verständnis zeigen und füreinander da sein. Wir bedanken 
uns für eure Treue, eure Kameradschaft und das Vertrauen, welches 
ihr uns entgegenbringt und wünschen uns, dass wir auch 2023 wie-
der alle zusammen Taekwon-DO trainieren können! 

Wir wünschen Euch und euren Familien eine harmonische Weih-
nachtszeit und ein gesundes neues Jahr! Bis bald im Dojang. 

Rudolf Grasser, Großmeister 
und alle Trainerinnen und Trainer 
der Taekwon-Do-Abteilung Turngemeinde Höchberg Budo e.V.

Tafel Höchberg | Hilfe von den Firmlingen
Firmlinge aus Kirchheim und Kleinrinderfeld waren in der Ferien-
zeit vor dem Supermarkt in Kist aktiv und baten die Kunden, ein Le-
bensmittel mehr zugunsten der Tafel Höchberg zu kaufen. Herr Heer 
stellte den Kontakt her und lieferte die sehr gut gefüllten Kisten nach 
Höchberg. Herzlichen Dank für die schöne Spende! Sie hilft, die ange-
spannte Situation zu lindern.

Wer hat Lust auf traditionelles Taekwon-Do? 
Im Training werden Kraft und Kondition gesteigert, Disziplin, Kon-
zentration und Flexibilität gefördert. Das wirkt sich positiv auf 
Selbstvertrauen und Gesundheit aus. Unser Training ist für jede 
Altersgruppe geeignet. Einfach vorbeikommen, zuschauen oder 
am besten gleich mitmachen! Ihr seid jederzeit herzlich eingela-
den, zu uns ins Training zu kommen. 
Eine kurze Voranmeldung per Mail wäre schön. Zum Probetraining 
wird lediglich leichte Sportkleidung (Jogginghose und T-Shirt) be-
nötigt, trainiert wird barfuß. 

Trainingszeiten für Erwachsene: 
Montag und Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr 
im Dojang in der Zellerau, 
Freitag, 19:00 bis 20:30 Uhr 
in der Jahnhalle Höchberg.

Weitere Informationen unter www.taekwondo-hoechberg.de 
oder E-Mail: info@taekwondo-hoechberg.de

RETTEN STATT REDEN
sea-watch.org/spenden/

Sea-Watch e.V. 
BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 
 0002 0222 88   

SEENOTRETTUNG AN 
EUROPAS GRENZEN
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Michael Thiele 
1.Vorstand

und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Allen Freunden und Bekannten 
wünscht der

Geflügelzüchterverein Höchberg 

ein besinnliches Weihnachtsfest
 und ein

gesundes und erfolgreiches
 Jahr 2023.
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | „Vroni und Schorsch“ retten die Schlüsselübergabe

ANZEIGE

Eigentlich sollte die Schlüsselübergabe so ablaufen wie immer, je-
doch mit zwei Änderungen. Die Zeremonie fand auf dem Marktplatz 
statt und in diesem Jahr sollte sich kein Prinzenpaar finden.
Ohne Argwohn fand die Gilde sich an der Wohnung des immer noch 
amtierenden Prinzen Tobias I. ein und als langer Zug, angeführt vom 
Dorfbüttel und den Musikfreunden marschierten die Garden, die 
Frauen-Elferräte, der Prinz und die Elferräte zum Marktplatz, auf dem 
schon ein aufgeregter Bürgermeister, Alexander Knahn, auf der auf-
gebauten Bühne stand. Endlich sollte die erste Schlüsselübergabe mit 
ihm stattfinden, nachdem sie bereits zweimal wegen der Pandemie 
ausfallen musste.
Auch Vorsitzender Michael Thiele war aufgeregt, wie er in seiner Be-
grüßung bemerkte. Denn schließlich war es auch seine erste Schlüs-
selübergabe als erster Vorstand. „...der Bürgermeister und ich sind 
die zwei Neuen heute auf der Bühne“, waren seine Worte.
Für Tobias I. war es da einfacher, als „alter“ Hase zeigte er keine Auf-
regung, hatte er doch einen Rekord zu vermelden. Ganze drei Jahre 
war er der Prinz in Höchberg gewesen, so lange wie noch keiner vor 
ihm, so fiel es ihm schwer, seine Insignien der Macht abzugeben.
Dorfbüttel Michael Kiesel forderte nun im Namen der Gilde vom 
Bürgermeister die Herausgabe der Gemeindekasse und des Rat-
hausschlüssels. Doch anders als dessen Vorgänger Peter Stichler, der 
immer bereitwillig Rathausschlüssel und Kasse herausgegeben hatte, 
zierte sich Knahn. Er wollte die Gemeindekasse nur an das neue Prin-
zenpaar herausgeben. Für ihn war es unvorstellbar, bei seiner ersten 
Schlüsselübergabe die Machtübergabe nicht an ein neues Prinzen-
paar weiterzugeben. Er gab aber der Gilde die Chance, sollte in den 
nächsten Minuten ein Prinzenpaar gefunden sein, wäre er zur Schlüs-
selübergabe bereit. Trotz kleiner Scharmützel blieb Bürgermeister 
Knahn standhaft und rückte den Rathausschlüssel nicht raus.
Da war guter Rat teuer, denn in diesem Jahr war es der Gilde nicht 
gelungen, ein neues Prinzenpaar zu finden. Also fragte Dorfbüttel 
Michael Kiesel ins Publikum, ob sich denn nicht noch jemand finden 
ließe, der das Amt des Faschingsprinzen und der Prinzessin überneh-
men wollte.
Da meldete sich ein älteres Ehepaar, das den meisten Höchbergern 
aus dem Fasching schon lange bekannt ist, „Vroni und Schorsch“. 
Mit ihren Scherzen auf der Bühne sorgen sie regelmäßig für Schen-
kelklopfer und Lachsalven. Nun also als Prinzenpaar in Höchberg als 
„Schorsch I. und Vroni I.“ Bürgermeister Knahn musste nun doch 
Schlüssel und Kasse herausgeben, nachdem sich ein Paar gefunden 
hatte, das die Fahnen des Faschings hochhält.
Wiltrud und Bernd Wilhelm, wie sie im wirklichen Leben heißen, 
waren bereits 1986 das Höchberger Prinzenpaar, jetzt kehren sie 
unter ihrem Pseudonym zurück, denn normalerweise sehen die Sta-
tuten der Höchberger Faschingsgilde nur ein einmaliges Leben als 
Prinz und Prinzessin vor.
„Wir sind total geflasht“, äußerte sich Vroni – und nicht Veronika, wie 
sie Knahn immer scherzhaft nannte, an das närrische Volk.

Beide wollen ihr Bestes geben, damit der Höchberger Fasching auch 
2022/23 ein voller Erfolg wird. Es ist übrigens nur ein Gerücht, dass 
mit Rücksicht auf das Alter des neuen Prinzenpaares in diesem Jahr 
nur drei Prunksitzungen in Höchberg stattfinden. Das ist vielmehr 
der kurzen Saison geschuldet.
Viele Bilder von der Schlüsselübergabe gibt es auf unserer Facebook 
Seite zu sehen und auf unserer Homepage www.helau-krakau.de

Text: Matthias Ernst/Wolfgang Knorr, Bild: Matthias Ernst

Es ist vollbracht: Hinten von links Schatzmeister Markus Münch, erster Vorstand 

Michael Thiele, Bürgermeister Alexander Knahn und Dorfbüttel Michael Kiesel, 

vorne das Prinenpaar „Schorsch I. & Vroni I.“

TERMINE – TERMINE – TERMINE
1. Prunksitzung Samstag 28.01.2023, 19:33 Uhr
2. Prunksitzung Freitag 03.02.2023, 19:33 Uhr
3. Prunksitzung Samstag 11.02.2023 (bereits ausverkauft)
Kinder- & Jugendsitzung Sonntag 29.01.2023 um 14:33 Uhr
Weiber-Nacht Donnerstag 16.02.2023 um 19:33 Uhr
Kartenvorverkauf: Pfarrheim, Jägerstraße 3, Höchberg
Samstag: 17.12.2022, 9 - 12 Uhr
Sonntag: 18.12.2022, 9 - 12 Uhr
Sonntag: 08.01.2023, 9 - 12 Uhr

Geflügel- und Kaninchen-Züchterverein 
Monatsversammlung

Samstag, 2. Dezember, 
Monatsversammlung um 
20:00 Uhr im Vereinsheim 
Heidelberger Straße 14. 
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Hier werden Gäste empfangen wie Freunde.
Ab sofort bei uns auch kleine Frühstücksvariaaonen!

Vom  18.11. bis 20.11. laden wir euch zum Adventsmarkt mit Glühwein, Kinderpunsch, 
Plätzchen, hausgemachte Kuchen & guter Sammung ein.

Hier findet ihr auch Weihnachtsdeko - Für dich selbst - Für Freunde - Für Familie 
Handgemachtes - Mit viele Liebe - Besonders - Authenasch - Echt

Do. & Fr. 9.00 - 22.00 Uhr  sowie  Sa. & So. von 10.00 - 17.00 UhrDo. & Fr. 9.00 - 22.00 Uhr  sowie  Sa. & So. von 10.00 - 17.00 Uhr
Aschaffenburger Straße 5 – Höchberg

Tel. 0151-57 59 06 42    www.die-espressobar.de           die.espressobar

ein Ort voll Lebensfreude … 
stylisch, persönlich und 

gemütlich.

Tel. 0931-40 40 396  E-Mail: bianca.rauh@hdi.de

HDI Versicherung AG
Hauptvertretung Bianca Rauh
Aschaffenburger Str. 5
97204 Höchberg 

Do. & Fr. 9.00 - 22.00 Uhr  sowie  Sa. & So. von 10.00 - 17.00 Uhr
Aschaffenburger Straße 5 – Höchberg

Tel. 0151-57 59 06 42    www.die-espressobar.de           die.espressobar

Frohes Fest
Alles Gute für 2023

Wir wünschen allen Höchbergerinnen und 
Höchbergern wundervolle Adventstage und ein 
besinnliches Weihnachtsfest.

Internet: www.fdp-ov-hoechberg.de
Facebook: FDP Höchberg
E-Mail: info@fdp-ov-hoechberg.de
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Verbandsehrungen beim Ehrenabend 

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Weibernacht 

Kein Inthro-Ball nach der Schlüsselübergabe 
am Vormittag, sondern ein Ehrenabend im 
Wohnzimmer der Faschingsgilde Höchberg, 
im Kath. Pfarrheim „Mariä Geburt“.
Da bis zur Schlüsselübergabe selbst kein 
Prinzenpaar präsentiert werden konnte, 
hatte man einen Gildenabend organisiert, 
zu dem alle aktiven Gildemitglieder und Hel-
fer eingeladen waren. Neben Essen, Trinken 
und Verbandsehrungen ging es dann über 
zu einer Gildenparty mit DJ Stefan Riegel ge-
nannt „StefRi“. Nach dem Buffet, angerich-
tet vom dritten Vorstand und „Lammwirt“ 
Werner Lawrenz, konnten dann endlich die 
Verbandsehrungen vorgenomen werden, 
die seit 2020 wegen der Pandemie ausfallen 
mussten.
Diese Ehrungen, die für besondere Leis-
tungen im Verein vom FVF vergeben wer-
den, wurden von Beirätin Ingrid Ganzer 
vom Fastnachts-Verband-Franken (FVF), 
vorgenommen.
Den Sessionsorden des FVF erhielten: Ute 
Bauer, Maren Lawrenz, Inge Volling, Martina 
Wiesen, Tobias Izbicki, Alois Turobin-Ort und 
Hans-Georg Becker
Ehrennadel in Silber: Vanessa Voll und Markus 
Münch
Verdienstorden: Ingo Rülicke

Wolfgang Knorr Ordenskanzler FGH; Prinz „Schorsch I.“; Markus Münch ( FVF EN silber); Ingrid Ganzer FVF; Hans 

Georg Becker (FVF Sessionsorden); Maren Lawrenz (FVF Sessionsorden); Alois Turobin-Ort (FVF Sessionsorden); 

Martina Wiesen (FVF Sessionsorden); Ute Bauer (FVF Sessionsorden); Vanessa Voll (FVF EN silber); Tobias Izbicki 

(FVF Sessionsorden); Ingo Rülicke ( FVF Verdienstorden) und Michael Kiesel – Sitzungspräsident FGH

Mit viel Beifall wurden die Geehrten bedacht und anschließend machte „DJ StefRi“ das Party-
fass auf und es wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert unter dem Motto: „Mitein-
ander Fasching – Helau Krakau“!

Text; Wolfgang Knorr, Bild: Gerda Rausch/FGH

Weibernacht am 16. Februar 2023 – Ein-
lass ab 18:30 Uhr im Pfarrheim – Jägerstr. 3 
- Höchberg

Helau Krakau – es ist vollbracht
jetzt kommt sie endlich, die Weiber-Nacht
vor zwei Jahren geplant – jetzt ist es soweit
denn es geht los die „Nach-Corona- 
Faschingszeit!

Ja, liebe Narrenweiber, wir Frauenelferrätin-
nen haben uns neu orientiert, nachdem sich 
Wiltrud Wilhelm als Sitzungspräsidentin der 
Altweibersitzung zurückgezogen hat.
Seit Beginn der Weibersitzungen in Höch-
berg, man darf sie schon fast legendär 
bezeichnen, stand Witrud Wilhelm als Sit-
zungspräsidentin an der Spitze. Eine lange 
und prunkvolle Zeit, mit unvergesslichen 
Momenten durften wir alle mit Wiltrud erle-
ben. Danke an dieser Stelle Wiltrud für dieses 
langjährige Engagement. Wir alle freuen uns, 
dass Du noch weiterhin als Elferrätin uns zur 
Seite stehst.
So hieß es für uns vom Frauenelferrat, dass 
wir uns was Neues einfallen lassen mussten.
Wir wollen mit Euch in der kommenden 
Session eine wilde Party feiern – unsere 
Weibernacht!

Also los Mädels, ab in die ausgefallensten Kostüme und let‘s have Party!!!

Ja, liebe Narrenweiber, und das erwartet Euch bei der Weibernacht am 16. Februar 2023:
– heiße Überraschungen
– Party mit DJ
– Spaß am Feiern/Tanzen
– Bar mit Cocktails  - für das leibliche Wohl ist gesorgt.
– Eintritt 13 € inkl. Begrüßungscocktail

ACHTUNG! Kartenvorverkauf – Im Pfarrheim – Jägerstr. 3 – 97204 Höchberg
Samstag  17. Dezember  9:00 - 12:00 Uhr
Sonntag 18. Dezember  9:00 - 12:00 Uhr
Sonntag 08. Januar 2023  9:00 - 12:00 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF EUCH - Helau Krakau
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Bündnis 90/Die Grünen | Rückblicke und Ankündigungen
Infoabend Balkonkraftwerke:
Wie kann ich mit relativ geringem Aufwand (Kosten und technisch) 
über eine kleine Photovoltaikanlage den Grundbedarf an Energie in 
meiner Wohnung oder auch Haus decken? Ein Balkonkraftwerk wäre 
eine Möglichkeit. Hierüber hat Maximilian Braun von der Firma Main-
SteckerSolar die 60 Zuhörer*innen informiert und die vielen Fragen 
im Anschluss seines Vortrags beantwortet. Vielen Dank für Ihr zahl-
reiches Interesse.

Stammtisch im Dezember
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Dezember wie gewohnt statt. 
Herzliche Einladung, kommt vorbei und seid neugierig. Wir freu-
en uns auf Ihr/euer Interesse. Montag, 12.12. ab 19.30 Uhr im Hotel 
Lamm. Falls es nicht klappt und Sie wollen uns Anregungen, Kritik 
oder Lob rückmelden, dann geht das gerne auch unter info@gruene-
hoechberg.de

Weihnachtsmarkt 
Die Grünen machen wieder beim Weihnachtsmarkt am 3./4.12. auf 
dem Partnerschaftsplatz mit. Wir sind mit selbstgebackenen Leb-
kuchen, Florentiner und selbstgestrickten Socken dabei und freuen 
uns, wenn Sie vorbeischauen und bei uns einkaufen.

Unterstützung/Interesse
Wer…
 … über „Grüne“ Ideen diskutieren möchte,
 … ihre/seine Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchte,
 … etwas anstoßen möchte, ohne gleich Mitglied in der Partei wer- 
 den zu wollen,
 … uns durch Tatkraft unterstützen möchte, ist herzlich willkom-
men und kann sich unter info@gruene-hoechberg.de in den Verteiler 
aufnehmen lassen ,um am „grünen“ Puls der Zeit in Höchberg zu sein. 

Schafkopfturnier
Nach drei Jahren Pause konnte endlich wieder unser Benefiz-Schaf-
kopfturnier stattfinden. Insgesamt 28 Schafkopfbegeisterte konnten 
wir begrüßen. Unser Bürgermeister Alexander Knahn und die Kandi-
daten der Grünen für die Bezirkswahl Christina Feiler und Gerhard 
Müller haben auch begeistert mitgespielt. Der Ortsverband unter-
stützt mit dem Erlös aus der Startgebühr die Leseförderung von 
Grund- und Mittelschule des Vereins „Freunde der Bibliothek“. 
Als Sponsoren konnten wir Metzgerei Deppisch, Buchhandlung Schö-

Balkonkraftwerke: Maximilian Braun von Main-SteckerSolar vor vollem Kul-

turstüble. Foto: Susanne Cimander

ningh, Feinkost Umbria, La Piazza, Weinkost, Imker Tom Gerhard, 
Würzburger Hofbräu, Rewe, Maincafé, Webers Bäckerladen, Gärtne-
rei Hupp, Elviras Bauernladen, Bioladen Ursprung, Schmitts Hofladen, 
Bavaria Apotheke, Getränke Fritze, Remlinger Rüben und Konfiserie 
Bossert gewinnen. Als 1. Sieger konnte sich Arnulf Knahn aus den vie-
len Sachpreisen seine Siegerprämie aussuchen. 2. und 3. Siegerinnen 
waren Moni Eckhof und Christina Feiler. Auch der Wirtsfamilie Seu-
bert vom „Goldenen Adler“ gilt unser großer Dank. Nächstes Jahr an 
Buß- und Bettag gibts wieder ein Turnier. Es hat viel Spaß gemacht.

Sven Winzenhörlein, Moni Eckhof, Arnulf Knahn, Christina Feiler, Susanne Ciman-

der, Gerhard Müller, Stefan Seubert; Foto: Alex Knahn

Susanne Cimander überreicht im Beisein von Martin Lerzer und Sven Winzenhör-

lein 500€ an den Jugendwart Thomas Dietl und seine Jugendfeuerwehr. Dieses 

großartige Engagement der Jugendlichen letztlich zu unserem Wohl verdient 

große Anerkennung.Foto: Dominik Weidner

Weihnachtsspende
Wie jedes Jahr haben wir uns in der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
des Marktgemeinderates entschieden, statt einer großen Anzeige im 
Mitteilungsblatt zu Weihnachten, lieber eine Weihnachtsspende zu 
machen. Die Idee fanden auch die Mandatsträger aus dem Kreistag, 
Stefanie Finster und Sven Winzenhörlein, gut und schlossen sich dem 
an. So konnten wir 500€ im November an die Jugendfeuerwehr von 
Höchberg überreichen. Die Freude bei den jungen Leuten war groß.
Wir hoffen, dass Sie ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest fei-
ern können und das Jahr gesund beschließen. Wir wünschen Ihnen, 
dass Sie ebenso in das neue Jahr starten können. Alles Gute für die 
kommenden Monate und vielen Dank für das uns entgegengebrach-
te Vertrauen. Ihre Susanne Cimander, Stefanie Finster, Martin Lerzer 
und Sven Winzenhörlein.
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... weil

Mobilität
Vertrauenssache ist.

www.grampp.net

Ihr Partner für Volkswagen,
Audi und Mercedes-Benz 
in Mainfranken.

und ein herzliches Dankeschön 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf ein spannendes 2023 
und sind auch gerne im nächsten Jahr für Sie da!

Gasthof Fränkischer Garten
Einladung zum Schöppeln und Schnabulieren

in meiner gemütlichen Weinstube am Kaminfeuer
bei traditioneller  innovativer Gastronomie

mit hausgemachten Schmankerl und Leckereien
 wie: „Anitas Sauerbraten“ – Winzerripple – Haxe 

Fränkische Tapas – Fisch direkt aus dem Rauch u.a.

◦ Adventsingen - Fr. 2.12.22  mit musikal. Begleitung  
◦ Silvestermenü mit Programm 31.12. ab 18.00 Uhr
◦ Neujahr und Dreikönig - damit´s Geld 2023 nicht ausgeht: 
  Knöchli/Eisbein mit Sauerkraut und Kartoffelbrei.
◦ Kappenabend - Freitag 10.02.23 mit Livemusik 

Langschläferfrühstück (sonntags mit Anmeldung)
Winterzeit: Do. - Sa. ab 15.00, So. ab 12.00 Uhr, Winterzeit: Do. - Sa. ab 15.00, So. ab 12.00 Uhr, 

Weihnachten geschlossen
Eisingen, Hauptstraße 4

Bushaltestelle Herrlesgraben direkt am Haus 
 0171-73 71 980    fraenkischer-garten@gmx.de 

Kommt gut an!
Der Johanniter-

Patientenfahrdienst.
Wir bringen Sie sicher und zuverlässig
• ins	Krankenhaus
• zur	Kur	oder	Rehabilitation
• zur	Dialyse
• zur	Krankengymnastik

• zu	anderen	therapeutischen
Einrichtungen

• zu	Privatveranstaltungen

Johanniter-Unfall-Hilfe	e.V.
Regionalverband	Unterfranken
Waltherstr.	6,	97074	Würzburg

Buchen Sie jetzt Ihren 
individuellen Fahrdienst!
Infos und Fahrtenbestellung:
0800 20 19222 
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Mehr Infos?
Dann vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen Beratungstermin

Solar.Bayern@hapienergie.de           Tel. 0152 34 13 17 59

Sie wünschen sich, 
unabhängig zu sein von steigenden Strompreisen?

Etwas für die Umwelt zu tun mit einer klima-
neutralen Energiequelle ohne CO2 Emissionen?

Bei uns bekommen Sie: 
Das Rundum Sorglos Paket zu Bestpreisen
ob für Haus, Scheune, Carport oder freistehendob für Haus, Scheune, Carport oder freistehend

Die Sonne schickt 
keine Rechnung.

HBW Objekt GmbH   Sonnleite 17, 97270 Kist

Tel: +49(0)9306 - 981980  Email: info @ hbw-objekt.de

WWW.HBW-OBJEKT.DE

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Selbsthilfegruppe „Hand in Hand“ gegen Tay-Sachs und Sandhoff | Eine bewegende Konferenz der Rekorde
Der Höchberger Verein „Hand in Hand“, der 
in ganz Deutschland Patienten und deren 
Familien vertritt, die an einer der seltenen 
Stoffwechselstörungen Tay-Sachs, Sandhoff 
oder GM1 leiden, hatte im Oktober zur Fami-
lienkonferenz nach Würzburg geladen. 
Es kamen 30 betroffene Familien aus ganz 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
Dänemark an den Main, um sich auszutau-
schen, ihr Schicksal gemeinsam zu tragen, 
und um sich über Therapie-Möglichkeiten 
und neue Forschungen an der Krankheit zu 
informieren. Mit Ärzten und Therapeuten 
kamen 145 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ins Würzburger Maritim-Hotel. Darunter 
waren hochkarätige Forscher wie Dr. med. 
Eugen Mengel, einem der besten Kenner die-
ser Krankheiten, der Entdecker und Namens-
geber eines der Krankheitsbilder, Prof. Kon-
rad Sandhoff und mit PD Dr. Mathias Schmidt 
ein Forscher aus den USA, der an einer neuen 
Therapiemethode arbeitet.

Gruppenbild mit Hund: Fast 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer folgten der Einladung der Höchberger Selbsthilfegruppe zur Familienkonferenz 2022. (Foto Patty 

Varasano)

Vor der Konferenz gab es eine Stadtführung durch die 

Würzburger Innenstadt. (Foto Folker Quack)

Breiten Raum nahmen aber auch prakti-
sche Hilfen für das Leben mit der Krankheit 
ein. So berichtete unter anderem die Höch-
berger Logopädin Sabine Apell über die bei 
der Krankheit weit verbreiteten Schluckbe-
schwerden, woher sie kommen und welche 
therapeutischen Möglichkeiten es dagegen 
gibt.  

Sehr bewegend war der Bericht von Kristina 
Kratzer, einer betroffenen Mutter aus der 
Oberpfalz, die kurz vor Weihnachten 2021 die 
Diagnose Tay-Sachs für ihre Tochter Olivia 
bekam, und mit Hilfe des Höchberger Vereins 
im Frühjahr 2022 an einer Gentherapie-Stu-
die in den USA teilnehmen konnte. 

Erstmalig waren auch zwei betroffene syri-
sche Flüchtlingsfamilien dabei, eine davon 
floh 2015 mit ihrem bereits erkranken Sohn 
übers Mittelmeer in die Bundesrepublik. Das 
Höchberger Ehepaar Birgit Hardt und Folker 

Quack gründeten 2015 mit einigen Höch-
berger und Würzburger Familien den Ver-
ein, nachdem bei ihrem gemeinsamen Sohn 
Dario die Sandhoff-Krankheit diagnostiziert 
wurde. 

Heute unterstützt und berät der Verein fast 
50 Familien im gesamten deutschsprachigen 
europäischen Raum. Der ehrenamtlich ge-
führte Verein finanziert sich ausschließlich 
über Sponsoren und Spenden. Bei Tay-Sachs, 
Morbus Sandhoff und GM1 handelt es sich 
um sehr seltene Stoffwechselstörungen, die 
bei Kindern zu einem schnellen Abbau vieler 
Fähigkeiten und Körperfunktionen führen. 
Die Krankheit ist fortschreitend, aktuell noch 
nicht gut behandelbar und lebensverkürzend.

Spenden an: „Hand in Hand“
IBAN: DE59 7905 0000 0047 7995 15
(Sparkasse Mainfranken)     

ANZEIGE
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Das Team von Ruppert Immobilien wünscht 
Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr 2023!

Weihnachten ist keine 
Jahreszeit. Es ist ein Gefühl.

Ruppert Immobilien GmbH | St.-Benedikt-Straße 1A | 97072 Würzburg 
t: 0931 809914-10 | info@immobilien-ruppert.de | www.immobilien-ruppert.de

Zitat | Edna Ferber

Schön & Gesund

Dr. Monika Schatz

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg
 

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

endlich gesund schön.

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Gutscheine für
schöne Beine
glatte Haut
gute Figur
mehr Vitalität
Hormongleichgewicht

ANZEIGEN
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TGH Soli | Viele erste Male und ein erster Platz Nachwuchspokal in Rimpar im Kunstradfahren
Bei sechs Kunstradfahrerinnenvon der Turngemeinde Höchberg von 
1862 Radsport Solidarität e.V. klingelte der Wecker am Sonntag, den 
16.10. schon ungewöhnlich früh. Um 8:15 Uhr standen Anni Börner, 
Hanna Franz, Lina Wolz, Kotchaphan Behl, Thea Stetzler und Youna 
Linke mit ihren Trainerinnen und neu eingekleidetem Wettkampfout-
fit in der Dreifachsporthalle in Rimpar – bereit für ihr erstes Turnier, 
dem Nachwuchspokal im Kunstradfahren. Mit einer ordentlichen Por-
tion Aufregung gingen die Mädchen an den Start. Was sie dort zeigen 
mussten, war ein bestimmtes Programm, die sogenannte Wertung. 
Diese besteht aus vielen turnerischen Übungen auf dem Kunstrad, 
die in der richtigen Reihenfolge vor dem fünfköpfigen Kampfgericht 
und den Zuschauenden auf der Tribüne gezeigt werden musste. Kein 
Wunder also, dass nicht nur die Nervosität bei den Sportlerinnen 
sehr groß war, sondern auch die jungen Trainerinnen vor dem ersten 
Auftritt ihrer Schützlinge angespannt waren. Das viele Üben hatte 
sich jedoch gelohnt; alle Höchberger Kunstradfahrerinnen konnten 
ihre neu gelernten Kunststücke präsentieren und wurden mit viel Ap-
plaus vom Publikum belohnt. Der restliche Wettkampftag konnte nun 
entspannt zum Zuschauen der anderen Kunstradfahrenden genutzt 
werden.
Nach einer kurzen Mittagspause durfte die Trainerin Theresa Gold 
dann auch nochmal als Sportlerin auf die Fläche. Die Kür begann sie 
mit ihrer schwierigsten Übung: dem Frontlenkerstand, bei dem man 
mit beiden Füßen auf dem Lenker steht und so mit viel Körperspan-
nung das Rad steuern muss. Mit einer Leichtigkeit glückte ihr die-
ses erste Element und auch den Rest des Programmes präsentierte 
sie sehr souverän. Mit 40,21 Punkten erzielte sie nicht nur eine neue 
Bestleistung, sondern auch die höchste Punktzahl, die an diesem Tag 
ausgefahren wurde.
So endete ein erlebnisreicher Wettkampftag mit vielen neuen Erfah-
rungen und persönlichen Erfolgen.
Bilder: Jutta Arens, Text: Rebecca Stamm

Alle Sportlerinnen und Trainerinnen

Hinten: Youna Linke, Hanna Franz, Theresa Gold, Thea Stetzler, Lina Wolz

vorne: Kotchaphan Behl

Pfarrer-Hußlein-Str. 32    Höchberg
Tel. 0931- 40 92 40
info@hettiger-immobilien.de
www.hettiger-immobilien.de

2023
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franken-sothebysrealty.com

Christian Jäger
Managing Owner

+49 931 880 79 500
christian.jaeger@franken-sothebysrealty.com

… für eine professionelle, kostenfreie 
und unverbindliche Marktwertermitt-
lung Ihrer Immobilie.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin mit 
Herrn Jäger. Wir sind Ihr Makler vor 
Ort mit dem größten internationalen 
Netzwerk.

Wir sind mehr als Makler. 
Wir sind Sotheby ś.

Sterngasse 9
97070 Würzburg

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de
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Aus den Vereinen

Seniorenbeirat | Aktuelles
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 9. November fand das zweite SeniorenTanzCafé in der 
Kulturscheune statt. Auch wenn mehr Gäste erwünscht ge-
wesen waren, war es doch ein angenehmer Nachmittag bei 
schöner Tanzmusik für Senioren.
Professor Buschmann spielte mit seinem Sohn (Schlagzeug) 
sowie seiner Tochter und Schwiegertochter (Gesang), am 
Klavier wieder flotte Weisen.

Als nächste Veranstaltung ist am 8. Februar 2023 der Senio-
renfaschingsnachmittag in der TG Halle geplant. Dazu gibt es 
rechtzeitig noch nähere Informationen.

Jetzt wünsche ich Ihnen allen eine friedvolle Adventszeit, 
ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 
2023. Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.

Ihr Wolfgang Knorr, Vorsitzender Seniorenbeirat Höchberg 

Seit 29 Jahren 
in Höchberg für Sie da.

Kosmetik u. Make up, 
Fußpflege und Maniküre

Kerstin Hillecke
Seeweg 38a

97204 Höchberg
Tel. 0931 40 91 02

Kosmetikstudio

Kosmetikbehandlungen
Medizinische Fußpflege 
Individuelle Hautanalyse
Make-Up & Farbberatung
Gutscheine erhältlich!

Infos zu Existenzgründung, -erhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mit-
telbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würz-
burg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit 
dem interessierten Betrieb individuell und vertraulich eine 
Strategie für Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen 
entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Orga-
nisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unterneh-
mensübergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch 
ist kostenlos. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.
de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 8. Dezember, von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrat-
samt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Alle Informationen zum Fahrplan und zur richtigen Fahrkarte 
an den Feiertagen findest du unter
 
www.apg-info.de/feiertage.

DEIN FAHRPLAN AN 
WEIHNACHTEN & SILVESTER

Fröhliche  Weihnachten

Wir wünschen

& ein gutes neues Jahr

ANZEIGEN
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FDZ Springauf GmbH
Kilian-Keller-Straße 2
97232 Giebelstadt

Tel.: 09334-97 88 90

E-Mail:
giebelstadt@fdz-springauf.de 

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und
Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins Jahr 2023!

AUCH IM NEUEN JAHR BEWEGEN WIR WAS
Mit größtem Vergnügen

Thomas Haaf
Ihr
IM NAMEN DER GESAMTEN 
HAAF FIRMENGRUPPE GMBH & CO. KG

TELEFON (0 93 36) 9 70 90 00 • FAX (0 93 36) 9 70 90 99 • MAIL info@firmengruppe-haaf.de • www.firmengruppe-haaf.de
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus (BG) = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 
0931/48725, per Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 04.12., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, PGH
Fr., 09.12., 18 Uhr Jugendgottesdienst, BG
So., 11.12., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG, 11.30 Uhr 

Gottesdienst m. Angebot für Kinder, Pfarrkirche St. Sixtus, Hettstadt
So., 18.12., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, PGH
Sa., 24.12., 16 Uhr Familiengottesdienst, 17.30 Uhr Christvesper. Beide 

Gottesdienste finden auf dem Kunstrasenplatz der TGH statt.
So., 25.12., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Angebot f. Kinder, MK
Mo., 26.12., 17 Uhr musikalischer Wunsch-Gottesdienst mit Angebot 

für Kinder, BG
Sa., 31.12., 17 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Angebot 

für Kinder, MK
So., 01.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG
Do., 06.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, PGH

Gottesdienste an Heiligabend: Auch dieses Jahr wollen wir die Got-
tesdienste am 24. Dezember im Freien feiern: 16.00 Uhr Familien-
gottesdienst, 17.30 Uhr Christvesper. Beide Gottesdienste finden auf 
dem Kunstrasenplatz am TG Sportplatz (Herrenweg 61) in Höchberg 
statt. Nur bei sehr schlechtem Wetter feiern wir beide Gottesdienste 
im Bonhoeffer-Gemeindehaus. Bitte informieren Sie sich gegebe-
nenfalls kurzfristig auf unserer Homepage. Eine Voranmeldung ist 
nicht nötig.

Liederwunsch-Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag: Auch dieses 
Jahr feiern wir am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember um 17 Uhr im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus einen besonderen Gottesdienst. Anders 
als sonst üblich, werden die Lieder für diesen Gottesdienst nicht be-
reits im Vorfeld festgelegt, sondern im Laufe des Gottesdienstes aus 
einer Lostrommel gezogen. Jeder Gottesdienstbesucher ist eingela-
den, vor Beginn des Gottesdienstes seine Lieblingsweihnachtslieder 
aus dem Gesangbuch auf einem Zettel zu notieren. Herzliche Einla-
dung zu diesem besonderen musikalischen Gottesdienst!

Adventsfenster in Waldbüttelbrunn: Ein Spaziergang durch Wald-
büttelbrunn ist eigentlich nichts Besonderes – in den frühen Abend-
stunden der Adventstage allerdings schon. Denn auch in diesem Jahr 
kann man dabei überall im Ort Adventsfenster entdecken, liebevoll 
dekoriert und oft mit einer Geschichte, die das Motiv des Fensters 
aufnimmt. Auch unsere Kirchengemeinde gestaltet am Paul-Ger-
hardt-Haus wieder ein solches Fenster. Sie sind also herzlich dazu ein-
geladen, ab dem 27. November durch Waldbüttelbrunn zu bummeln 
und nach den Fenstern zu suchen. Dabei kann Ihnen die Liste, die die 
Gemeinde Waldbüttelbrunn auf ihrer Homepage (www.waldbuettel-
brunn.de) veröffentlicht, ein Wegweiser sein. Die Fenster werden aus 
Energiespargründen nicht länger als zwei Stunden täglich von 17 Uhr 
bis 19 Uhr erleuchtet sein. 

Seniorenkreis: Donnerstag, 15.12., 15 Uhr, adventliches Beisammen-
sein, Bonhoeffer-Gemeindehaus Wenn Sie einen Fahrdienst benöti-
gen, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.

Ev. Kirchengemeinde St. Matthäus

... wünscht Ihnen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

2023

ANZEIGEN
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Pfarreiengemeinschaft…
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Sonntag 04.12. 10:00 Uhr  SN
Sonntag 11.12. 07:00 Uhr  SN
Sonntag 18.12. 10:00 Uhr  SN
Samstag 24.12. 17:30 Uhr  MG
Samstag 24.12. 22:00 Uhr  SN

Sonntag 25.12. 10:00 Uhr  SN
Samstag 31.12. 17:00 Uhr  SN
Sonntag 01.01. 18:30 Uhr  SN
Samstag 07.01. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 08.01. 10:00 Uhr  SN

Sonntags. Halb Sieben
Abendgottesdienst in der Region jeden Sonntag, 18.30 Uhr, in der ka-
tholischen Kirche in Uettingen, Bayernstraße.
www.sonntag-halb-sieben.de

An Werktagen Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Atempause im Advent SN
Samstag, 03.12., 18:30 Uhr - Engel
Samstag, 10.12., 18:30 Uhr - Adventskonzert der Musikfreunde
Samstag, 17.12., 18:30 Uhr - Endpurt Weihnachten
An den Samstagen im Advent laden wir anstelle der Vorabendmes-
se zu einer „Atempause“  ein. Diese adventlichen Feiern werden mit 
Texten und Liedern bzw, einem Konzert der Musikfreunde besinnlich 
gestaltet.

Kindergottesdienste
Sonntag, 04.12., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 11.12., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 18.12., 10:00 Uhr SN
Frauenmesse Mittwoch, 07.12., 09:00 Uhr im Pfarrheim MG
Rorategottesdienste
Dienstag,29.11., 18:00 SN
Dienstag 06.12., 18:00 SN
Sonntag, 11.12., 07:00 Uhr SN
Bußgottesdienst Dienstag, 20.12., 19:00 Uhr SN
Heiligabend, 24.12.2022
15:30 Uhr Kinderkrippenfeier SN
17:30 Uhr Christmette MG
22:00 Uhr Christmette SN
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2022
10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde SN
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2022
10:00 Uhr Messfeier SN
Silvester, 31.12. 17.00 Uhr Messfeier zum Jahresschluss SN
Neujahr, 01.01.2023 18:30 Uhr Messfeier SN
Dreikönig, 06.01.2023
09:00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsinger MG
Auftakt - die Wort-Gottes-Feier am Sonntagabend
Sonntag, 08.01., 18:30 Uhr SN

ANZEIGEN

BEWERBEN SIE SICH!

bewerbung@buergerspital.de

Zur Verstärkung unserer Küchenteams in den Senioreneinrichtungen der 
Stiftung Bürgerspital zum Hl. Geist suchen wir ab sofort:

Koch (m/w/d)
Küchenmitarbeiter (m/w/d)
Servicekraft (m/w/d)

Bürgerspital Würzburg Dienstleistungs GmbH · www.buergerspital.de
Frau Jona · 0931 3503-412 · bewerbung@buergerspital.de
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Veranstaltungen
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Freitag, 09.12., 16:00 Uhr Adventsfeier im Pfarrheim
Seniorenkreis Mariä Geburt
Mittwoch, 14.12., 14:30 Uhr Adventsfeier im Pfarrheim
Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 13.12., 14:30 Uhr Adventliche Feier im Pfarrsaal
Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 09.12., 14:30 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis im Pfarrsaal
Vorbereitungstreffen der Sternsinger
Donnerstag, 29.12., 14:30 Uhr im Pfarrheim MG

Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl anke.will-
wohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Pfarrkirche Mariä Geburt
Die Kirche Mariä Geburt ist tagsüber geöffnet, auch wenn während 
der Heizperiode dort keine Gottesdienste gefeiert werden mit Aus-
nahme der Sternsingeraussendung am 6. Januar. Auf dem Mitnehm-
tisch finden Sie Anregungen für das persönliche Gebet. Außerdem 
gibt es in der Adventszeit wieder einen Adventskalender in beiden 
Kirchen für Groß und Klein.

Kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung 
zu den Adventsfenstern 2022 

Mehrmals in jeder Adventswoche wollen wir gemeinsam Advents-
lieder singen und eine Geschichte hören. Eine besinnliche 
Einstimmung auf Weihnachten, das Geburtsfest Jesu.

Montag, 28. November Donnerstag, 8. Dezember
Haus für Kinder Mariä Geburt Frauentreff St. Norbert
Friedrich-Ebert-Straße 39 Vor der Kirche St. Norbert 

Seeweg 27

Mittwoch, 30. November Montag, 12. Dezember
Ministranten Kinderwelt St. Norbert
Pfarrheim Mariä Geburt Waldstraße 2

Montag, 5. Dezember Freitag, 16. Dezember
Familie Gold Konfis
Jägerstr. 9 Bonhoeffer Gemeindehaus

Seeweg 35

Montag, 19. Dezember
Familien Walther und Friedel
Hans-Sachs-Str. 33

Beginn immer um 17:00 Uhr. 
Bitte eigene Tasse mitbringen.

RORATE-
GOTTESDIENST
SONNTAG, 11. DEZEMBER, 7:00 UHR
KIRCHE ST. NORBERT

»Ehre sei Gott in der Höhe  
und Friede auf Erden ...«
         Lukas 2,14

… Mariä Geburt & St. Norbert

Statt Angst, Stress und Schmerz, 
klarer Kopf und " offenes Herz"

Angst und Stressbewältigung
 ganzheitliche Diagnostik (Augendiagnose, Stoffwechseltest),
 Fußreflexzonen- Therapie        Svedish- Esalen- Massage
 Ausleitverfahren (z.B. Schröpfen, Blutegelbehandlung, Aderlass)

Naturheilpraxis Hiltrud Stäblein Naturheilpraxis Hiltrud Stäblein 
(Heilpraktikerin, Massagepractitioner)

Wredestr.18, 97082 Würzburg 
Tel: 0931-40 46 688 oder 0176-60 38 09 60

ANZEIGE
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Liebe Patienten 
der Praxis Elena Andreeva,  
unsere Praxis macht Urlaub 
vom 27.12.2022 bis 05.01.2023

Vertretung übernimmt 
vom 27.12.22 - 30.12.22 
die Praxis Dres. Löhr/Bläsi (im Haus), die Praxis Dres. Löhr/Bläsi (im Haus), 
Tel: 0931- 405 933

und vom 02.01.23 bis 05.01.23
die Praxis Dres. Stehle, 
Bayernstr. 1, Höchberg, 
Tel: 0931- 40 96 99

Ab 09.01.2023 sind wir wieder wie gewohnt für Sie zu erreichen.

Küchenhilfe
Mitarbeiter/in in der Hauswirtschaft
Aushilfskraft für den Hausmeister
Mehr Informationen auf der Website (QR-Code scannen)  
oder direkt an: bewerbung@benediktushof-holzkirchen.de
Benediktushof GmbH, Klosterstr. 10, 97292 Holzkirchen

Für unser Seminar- und 
Tagungszentrum suchen 
wir neue Kollegen/ 
Kolleginnen (Vollzeit, 
Teilzeit oder Mini-Job)

Wir suchen: 

Lagermitarbeiter in Teilzeit (m/w/d) 
zur Beladung unserer Fahrzeuge in Waldbüttelbrunn
Wir bieten Dir: 
- eine Festanstellung
- tariflicher Stundenlohn + Zuschläge
- 30- 30 Tage Urlaub/Jahr und vermögenswirksame Leistungen
- Sozialleistungen eines Großunternehmens
- tolle Teams und ein offenes Miteinander
Bewerbung an: bewerbung@bofrost.de
Kostenfreie Bewerberhotline: 0800/200 33 99

M
o

d
el

l: 
Kr

ei
sl

au
f

Ausdruck des Lebens 
und der Erinnerung

m
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Wir haben Urlaub vom  23.12.2022  bis  8.1.2023

Betriebsferien vom 24.12. bis einschl. 31.12.2022 
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Familien- und Kleinanzeigen

Wohnungsauflösung: Samstag 3.12., Wallweg 11, Höchberg, 
9 bis 16 Uhr, alles muss raus

Garage Allerseeweg zu vermieten, Telefon: 0176 45 614 201

Schöne 2-Zimmer-Wohnung (ca. 40 m²) mit Gartenblick in 
Höchberg/Hexenbruch in schönem EFH ab 01.03.2023 zu 
vermieten. Anfragen unter: dr.dany@web.de

BMW X1 neuwertige Winterreifen mit Alufelgen, 205/60R17 
Bridgestone, VB 750€, Tel: 0172 83 29 220

Wir (2 Personen, 2 Labidamen) suchen eine zuverlässige Rei-
nigungshilfe für ca. 4 Stunden 1x wöchentlich in Höchberg. 
Tel. 0171 53 35 997

Tiefgaragenstellplatz in der Hans Sachs Straße ab sofort zu 
verkaufen Tel: 0151 27 572 290

Ruhiger 52 Jähriger, NR, keine Haustiere, seit 31 Jahren bei 
Vogel Druck beschäftigt, sucht 1-2 Zimmer Wohnung in 
Höchberg 0151 28 906 463

Hausflohmarkt am Samstag, 10.12., 10:30 - 15:30 Uhr, Al-
lerseeweg 4, Höchberg/Hexenbruch (Schallplatten, Bücher, 
CDs, Massivholzmöbel, hochwertige Lattenroste und vieles 
mehr…) Tel: 0151 25 300 804

3-Zi.-Whg. am Hexenbruch mit tollem Ausblick: Großes 
Wohn-Esszimmer, Küche, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, 
separates WC, Abstellraum, Balkon. Größe ca. 92 qm. Miet-
preis 770 €, NK 250 €, TG-Stellplatz 60 €. Tel: 0931 499 30

Unterbaukühlschrank 50 cm breit, und Einbauset Herd mit 
Backofen, beides funktionstüchtig, zu verschenken. 
Tel: 0931 72849

Putzfrau gesucht, EFH, 3 Personen-Haushalt, (2 Katzen), ca. 
4-5 Std./Woche, 13 €/Std., WÜ-Steinbachtal, 
Tel: 0160 73 047 47
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In Liebe und Erinnerung an meine Ehefrau

Peter Schulz

Für Mitarbeitende
suchen wir

eine 3-Zimmer Wohnung
in ruhiger Lage in Höchberg oder 

Waldbüttelbrunn

Arche gGmbH, Rolf Müßig
Moskauer Ring 1, 97084 Würzburg
Tel. 0931 – 600 64 0
E-Mail  rolf.muessig@archeggmbh.de
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 0022833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis Juliusspital neben Notaufnahme Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.
Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst, Tel. 0700 35070035

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die 
Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Do. 01.12. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 
Domstr. 21, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 02.12. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 
Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 03.12. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 
Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 04.12. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 
Theaterstr. 12, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 05.12. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 
Zeller Str. 18, 97082 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 06.12. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 07.12. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 08.12. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 09.12. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 
Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 10.12. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 
Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 11.12. Sonnen-Apotheke Tel.: 0931 / 71765 
Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 12.12. Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 
Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 13.12. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 
Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 14.12. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 
Marienplatz 1 ,97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 15.12. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 
Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 16.12. Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 
Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 17.12. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 18.12. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 19.12. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 20.12. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 
Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 21.12. Markt-Apotheke Tel.: 0931 / 54744 
Marktplatz 12, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 22.12. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 
Marktplatz 36, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 23.12. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 
Domstr. 21, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 24.12. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 
Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 25.12. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 H
augerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 26.12. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 
Theaterstr. 12, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 27.12. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 
Zeller Str. 18, 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 28.12. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 29.12. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 30.12. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444
 Hauptstr. 3,4 97204 Höchberg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
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Sa. 31.12. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 01.01. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 
Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 02.01. Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 
Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 03.01. Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 
Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 04.01. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 
Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 05.01. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 
Marienplatz 1, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 06.01. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 
Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 07.01. Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 
Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 08.01. Anker-Apotheke Tel.: 0931 / 88082255 
Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Klimawandel 
stoppen
www.greenpeace.de/zukunft-ohne-braunkohle

gp_klima_70x40_4c_az_fin.indd   1 04.08.16   17:13
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ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!

Ein Weihnachtsfest mit vielen 

Wohlfühlmomenten und ein gutes 

und gesundes Jahr 2023 wünscht Ihnen

 Akupunktur

 Chinesische Medizin

 Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich                                                         

 Psychotherapie

Müllersweg 10   97249 Eisingen
Tel. 0176 / 26 13 46 73   www.naturheilpraxis-hart.de

Naturheilpraxis
Claudia Hart   - Heilpraktikerin -
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